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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem ,,ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur ,,on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 




4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 




1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Beschäftigung 
3. Arbeitslosigkeit 
4. Industrielle Produktion 
5. Meinungsumfrage in der Industrie 
6. Industrieerzeugnisse 
7. Einzelhandel 
8. Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
9. Außenhandel 
10. Verbraucherpreise 
11. Landwirtschaftliche Erzeugerpreise . . . . 




Titel (vollständiges Verzeichnis) 





















































































Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
Basisjahr 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 

























Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften vor bzw. 
nach dem Beitritt Spaniens und Portugals 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
EUROSTATISTIK: kurz notiert 
1. ARBEITSLOSIGKEIT: Die Stabilisierungstendenz setzt sich Im 
Februar fort 
Die derzeit verfügbaren Daten (') deuten darauf hin, daß die Tendenz in Richtung auf 
eine Stabilisierung der Arbeitslosigkeit anhält. 
Eurostat schätzt, daß die Zahl der bei den Arbeitsvermittlungen der Gemeinschaft ein­
getragenen Arbeitslosen zwischen Januar und Februar 1988 leicht gesunken ist. So 
verzeichneten Belgien ( ­ 3 , 6 % ) , Griechenland ( ­2 ,6*0) , das Vereinigte Königreich 
( ­2 ,1 % ) , Luxemburg ( ­1 ,5 o/o), Irland ( ­0 ,7 o/o), die BR Deutschland ( ­0 ,1 %) und ­
ein Novum ­ Spanien ( ­ 0 , 9 % ) einen Rückgang der Zahl der registrierten Arbeitslo­
sen. In Spanien war die Arbeitslosenzahl damit zum ersten Mal seit 1971 im Februar 
niedriger als im Januar. 
In Portugal erhöht sich die Arbeitslosenzahl um 1,1 Wo, während die Situation in den 
Niederlanden praktisch unverändert blieb. 
Im Jahresvergleich ¡Februar 'SB/Februar '87 dürfte sich die Zahl der Arbeitslosen in der 
Gemeinschaft um rund 3 % verringert haben, wobei lediglich in Spanien ( + 1,8o/o), der 
BR Deutschland ( +1,2 o/o) und Luxemburg ( + 2,5 o/o) eine Zunahme zu verzeichnen ist. 
2. VERBRAUCHERPREISINDEX: Inflation in der Gemeinschaft 
weiterhin unter Kontrolle 
Der Verbraucherpreisindex (IVP) hat sich im Februar in allen Mitgliedstaaten mit Aus­
nahme von Portugal ( +1,4 %) nur leicht verändert. 
In den meisten Ländern ist eine Erhöhung von 0,2 % bis 0,3 <Vo zu verzeichnen, wäh­
rend in Griechenland nach dem Rückgang vom Januar (um — 0,2%) erneut eine rück­
läufige Entwicklung (—0,5 o/o) festzustellen war. Somit dürfte der Verbraucherpreisin­
dex für die Gemeinschaft insgesamt zwischen Januar und Februar nur um 0,2 % bzw. 
0,3 % zugenommen haben, was bedeutet, daß sich die seit Anfang 1987 festgestellte 
Tendenz fortsetzt. 
Die über 12 Monate (Februar 1988/Februar 1987) gerechneten Inflationsraten der 
Gemeinschaft belaufen sich nun auf 0,6 % bis 13,4 °/o. was einem Rückgang des Infla­
tionsgefälles innerhalb der Gemeinschaft entspricht, wobei Griechenland in den letzten 
Monaten ermutigende Ergebnisse erzielt hat. 
Über 12 Monate gerechnete Inflationsraten (Februar 1988/Februar 1987) 
Bis1 ' 
Luxemburg + 0,6 o/o 
Niederlande + 0,7 o/o 
BR Deutschland + 0,9 o* 
Belgien + 1,0% 
2 o/o bis 5 o/o 
Irland nicht verfügbar 
Frankreich + 2,4 o/o 
Vereinigtes Königreich + 
3,2 0/o(·) 
Spanien + 4.4 Wo 
Italien + 4,9 0Λ 
Mehr als 5 Wo 
Dänemark + 5,2 o/o 
Portugal + 8,9 o/o 
Griechenland + 13,4 o/o 
*) Eurostat­Schätzung. 
Für die Gemeinschaft insgesamt beläuft sich die über 12 Monate gerechnete Inflations­
rate auf nahezu 3 % (2), während sie in Japan 0,9 Wo und in den USA 3,9 % beträgt. 
Somit fällt der Inflationsvergleich mit den USA ­ wie seit April letzten Jahres ­ erneut 
zugunsten der Gemeinschaft aus. 
3. ENERGIE: Erste Daten über die Energiewirtschaft der 
Gemeinschaft im Jahr 1987 
3.1. Anstieg des Stromverbrauchs ( + 3,3%) und gleichbleibender Anteil der Kern­
energie (32,4 %) an der Stromerzeugung der Gemeinschaft insgesamt 
1987 belief sich die Nachfrage in der Gemeinschaft (einschließlich der Verluste) auf 
etwa 1 566 Mrd kWh, was einer Steigerung von etwa 3,3 o/o gegenüber 1986 entspricht. 
Allerdings liegt die im Vergleich zum Vorjahr höhere Zuwachsrate noch immer um 
nahezu 1 °/o unter der Entwicklung in den beiden vorangehenden Jahren. 
In allen Mitgliedstaaten war beim Nettoverbrauch eine Zunahme festzustellen, die von 
+5,2 % für Portugal bis 0,9 o/o für Irland reichte. 
Die Netto­Gemeinschaftserzeugung von 1 563 Mrd kWh nahm um 44 Mrd kWh, d. h. um 
2,9 % zu. Auch diese leichte Steigerung gegenüber dem Vorjahr stellt, ebenso wie dies 
beim Verbrauch der Fall ist, einen Rückgang gegenüber der vorangehenden Jahren 
dar. 
Bezüglich der Struktur der Erzeugung ist festzustellen, daß der Anteil der Kernenergie 
in Frankreich und Belgien weiterhin mehr als 65 % betrug (69,8 o/o bzw. 66 % ) . In der 
Bundesrepublik Deutschland und in Spanien stabilisierte sich ihr Anteil bei ungefähr 
30 o/o. Der größte Anteil entfiel auf Gemeinschaftsebene auch weiterhin auf die klassi­
sche Stromerzeugung In Wärmekraftwerken, wobei eine minimale Veränderung gegen­
über den vorangehenden Jahren festzustellen war, nämlich 55,7 % gegenüber 56 % im 
Jahr 1986 und 56,9 % im Jahr 1985. 
3.2. Deutlicher Anstieg des Erdgasverbrauchs ( + 6,4 %) 
Nach den ersten vorläufigen Daten ist der Bruttoinlandsverbrauch an Naturgas in der 
Gemeinschaft 1987 gegenüber dem Vorjahr um 6,4 % gestiegen. Diese Steigerungs­
rate liegt weit über der von Anfang des Jahres 1987, die + 1,3 Wo betrug. Durch eine 
Steigerung der Produktion in der Gemeinschaft (um 3,9 o/o) und erhöhte Einfuhren aus 
Drittländarn ( +10,8 %) konnte die gestiegene Nachfrage gedeckt werden. 
Nur ein einziges Land hatte einen leichten Rückgang des Bruttoverbrauchs an Naturgas 
zu verzeichnen: Irland ( ­ 1 , 3 % ) . Dies lag daran, daß die Produktion quasi stabil blieb 
und Einfuhren praktisch unmöglich waren. In allen anderen Ländern stieg der Ver­
brauch (von 1,5 % im Vereinigten Königreich bis 26 % in Dänemark). 
Vorbehaltlich genauerer Ergebnisse betreffend den Verbrauch an Naturgas kann man 
davon ausgehen, daß die Haupttriebskraft für dieses Wachstum, abgesehen von Aus­
nahmefällen, die Steigerung des Verbrauchs der privaten Haushalte ist. Dabei ist jedoch 
darauf hinzuweisen, daß die relativ starke Zunahme des Verbrauchs in Italien 
( + 14,3%) unter anderem vermutlich darauf zurückzuführen ist, daß für die Stromver­
sorgung verstärkt auf Naturgas zurückgegriffen wurde, nachdem fast alle Kernkraft­
werke abgeschaltet worden sind. 
3.3. Lieferungen von Mineralölerzeugnissen stabil 
Die ersten Schätzungen für das Jahr 1987 deuten darauf hin, daß die Gemeinschaftslie­
ferungen sämtlicher Mineralölerzeugnisse insgesamt betrachtet mit 440 Mio t stabil 
geblieben sind (—0,2%) gegenüber 1986). Hinter dieser Gesamtstabilität verbergen 
sich unterschiedliche Entwicklungen in den einzelnen Mitgliedstaaten; sie reichen von 
einem Rückgang um 14 % in Irland bzw. um 5,7 % in Dänemark bis zu einer Steigerung 
um 8,3 o/o in Portugal und um 12 % in Luxemburg. Erwähnenswert ist weiterhin eine 
relativ starke Zunahme der Lieferungen in Italien ( + 5,24 Mio t oder + 6,8 % gegenüber 
1986). 
3.4. Rückgang der Förderung und der Lieferungen von Steinkohle 
Die Lage der Kohlewirtschaft der Gemeinschaft war auch im Jahre 1987 bestimmt 
durch rückläufigen Absatz bei Steinkohle und Steinkohlenkoks. In Anpassung an diese 
Situation verringerte sich die Steinkohlenförderung in der Gemeinschaft. 
(') Für Frankreich. Danemark und Italien waren keine Daten verfügbar. 
(2) Eurostal Ist dabei, den IVP für die Gemeinschaft Insgesamt (EUR 12) auf der Grundlage aktualisierter 
Gewichtungen zu überarbeiten. Somit ist bei der Anwendung des Index für EUR 12 bis zur Veröffent­
lichung der aktualisierten Indizes in der nächsten Ausgabe Vorsicht angebracht. 
Nach ersten Schätzungen muß bei der Steinkohleerzeugung in 1987 auf Gemein­
schaftsebene mit einem Rückgang von ca. 12 Mio t gerechnet werden. 
Die gesamten Lieferungen der Zwölfergemeinschaft liegen in 1987 bei 315,0 Mio t 
gegenüber 332,0 Mio t in 1986. An diesem Ergebnis ist die Kraftwerkskohle mit ca. 
190,0 Mio t sowie die Kokskohle mit ca. 71,4 Mio t beteiligt. Für Lieferungen an die Indu­
strie werden ca. 32 Mio t veranschlagt, während für Hausbrand und Deputate ca. 16 Mio 
t errechnet werden. Für sonstigen Absatz wären ca. 5,5 Mio t anzusetzen. 
Im Vergleich mit 1986 bedeutet dieses Ergebnis einen Rückgang von 17,0 Mio t (5,1 %) 
des Gesamtabsatzes, wovon ca. 11 Mio t ( — 5,7%) auf Kraftwerkskohle und ca. 6,1 Mio 
t ( ­ 7 , 9 % ) auf Kokskohle entfallen 
4. STAHL: im Februar erneuter Anstieg der Gemeinschaftspro­
duktion 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft ist im Februar 1988 gegenüber dem Vormo­
nat, saisonbereinigt, um 3,9 % auf 11,1 Mio t zurückgegangen; sie war damit jedoch um 
10,7 % höher als im Februar 1987. 
Was die Marktentwicklung 1987 im Vergleich zu 1986 betrifft, so ist sie durch einen 
Anstieg der Auftragseingänge um 9,8 % auf 89,3 Mio t und der Lieferungen um 3,3 % 
auf 86,8 Mio t gekennzeichnet (EUR 9: Massenslahl). 
Die Spanne zwischen beiden Marktdaten hat sich im Laufe des Jahres von 1,5 Mio t (1. 
Vierteljahr) auf 2,5 Mio t (Jahr) vergrö8ert, was auf eine Fortdauer der leicht positiven 
Tendenzen schließen läßt. 
5. EINZELHANDELSVERKÄUFE: 1987 Steigerung um 2,4 o/o 
Entsprechend den Vorausschätzungen von Eurostat ist der Index des Verkaufsvolu­
mens 1987 auf 104,0 gestiegen, das bedeutet eine Zunahme um 2,4 % gegenüber 1986 
(dieser Wert liegt leicht über der Schätzung von vor einem Monat). Es ist dies der 
höchste Wert, den der Einzelhandel seit 1980 erzielt hat. 
Die Steigerung des Verkaufsvolumens war am stärksten in Großbritannien mit +5,9 % 
und in Griechenland mit + 5 , 4 % . Es folgen Luxemburg ( + 4,8%), die Niederlande 
( + 2,9 0/0) und die BR Deutschland ( + 2,1 % ) . 
In vier Ländern sind die Verkäufe gegenüber 1986 rückläufig: in Dänemark (—3,4 % ) , in 
Belgien ( — 0,9%), in Frankreich ( — 0.7%) und in Irland, wo mit einem Rückgang von 
etwas mehr ais 1 % zu rechnen ¡st. 
6. AUSSENHANDEL 
6.1. Ausfuhren: Im vierten Quartal Steigerung der Ausfuhren nach Japan um 29 % 
Die EG­Ausfuhren nach Drittländern beliefen sich im 4. Quartal 1987 auf etwa 91 Mrd 
ECU (geschätzter Wert für Griechenland). Sie lagen damit wertmäßig um etwa 6 % und 
volumenmäßig um etwa 4 % höher als im selben Zeitraum des Jahres 1986. Da der Aus­
fuhrwert 1986 um 1 0 % und 1987 insgesamt um 1 % gesunken ist, bedeutet die Aus­
fuhrsteigerung einen signifikanten Wiederaufschwung, der bereits im dritten Quartal 
eingesetzt hat. Diese Verbesserung wurde durch eine kräftigere Nachfrage sowohl der 
Industrieländer als auch der Entwicklungsländer verursacht. Die Ausfuhren in die Indu­
strieländer stiegen im 4. Quartal um 8 % auf 58 Mrd ECU. Die Ausfuhren nach Japan 
verzeichneten einen bisher nie dagewesenen Anstieg, und zwar wertmäßig um 29 % 
und volumenmäßig um 24 Wo, womit sie allerdings immer noch unter 4 Mrd ECU lagen 
und nur 41 o/o der EG­Einfunren aus Japan entsprachen. Die Ausfuhren in die EFTA­
Länder lagen bei 25 Mrd ECU und damit um 10 % höher, während die Ausfuhren in die 
USA um 1 % auf 20 Mrd ECU gestiegen sind. Die Ausfuhren in die Entwicklungsländer 
sind wieder gestiegen, nachdem sie zwei Jahre lang rückläufig waren. Sie sind im 
4. Quartal um 5 % auf 29 Mrd ECU gestiegen. Die Ausfuhren in die Länder des Mittel­
meerraums waren mit 9 Mrd ECU stabil. Nach Lateinamerika wurde 7 % und die AKP­
Länder 12 % weniger ausgeführt, in beiden Fällen betrug der Wert knapp 4 Mrd ECU. 
Dagegen stiegen die Ausfuhren in die OPEC­Länder insgesamt um 2 % auf 8 Mrd ECU, 
und eine starke Nachfrage aus den Schwellenländern des Fernen Ostens ließ die Aus­
fuhren dorthin um 17 % auf 6 Mrd ECU emporschnellen. Bei den Ausfuhren in die Ost­
blockländer hat noch kein Wiederaufschwung eingesetzt, sie sind mit 7 Mrd ECU um 
2 % gesunken. 
In den drei Monaten bis Januar betrugen die Ausfuhren der USA 57 Mrd ECU und damit 
etwa 12 o/o mehr als im entsprechenden Vorjahreszeitraum. Die Ausfuhren Japans 
dagegen gingen um 2 % auf 48 Mrd ECU zurück. 
6.2. Einfuhren: Zwölfprozentige Steigerung der Einfuhren von Fertigerzeugnissen 
Die EG­Einfuhren sind Schätzungen zufolge im 4. Quartal 1987 um 1 0 % auf 91 Mrd 
ECU gestiegen. Etwa 1 % dieser Steigerung kann höheren Einfuhrpreisen zugeschrie­
ben werden, der Rest (9 %) einer Volumensteigerung Die Einfuhr von Fertigerzeugnis­
sen stieg um 12 % auf 54 Mrd ECU. Da die Einfuhrpreise für Fertigerzeugnisse stabil 
geblieben sind, handelt es sich hierbei ausschließlich um eine Volumensteigerung. Die 
Brennstoffpreise dagegen sind um 13 % gestiegen. Durch eine Volumensteigerung von 
5 % stiegen die Brennstoffeinfuhren sprunghaft um 18 % auf 14 Mrd ECU. Dagegen 
sanken die Einfuhrpreise für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak um 11 %, so daß 
trotz einer achtprozentigen volumenmäBigen Zunahme ihr Wert um 4 % geringer war. 
Die Ausfuhren der OPEC­Länder und der Mittelmeeranrainerstaaten in die Gemein­
schaft profitierten natürlich von den steigenden Brennstoffeinfuhren, die um 24 % bzw. 
1 6 % zunahmen. Den höheren Brennstoffpreisen stehen gesunkene Agrarpreise 
gegenüber, so daß die Einfuhren aus den AKP­Ländern um 3 % zurückgegangen sind. 
Die Einfuhren aus den Schwellenländern des Fernen Ostens nahmen mit 21 o/b weiter­
hin schnell zu. 
Seit Mitte des Jahres 1987 sind die Einfuhren Japans schnell angestiegen. In den drei 
Monaten bis Januar erreichten sie 35 Mrd ECU, das bedeutet eine Zunahme um 18 %. 
Die Einfuhren der USA dagegen sanken um 2 % auf 87 Mrd ECU. 
6.3. Handelsbilanz: Rückläufige Tendenz 
Saisonbedingt kam es zu einem Handelsbilanzüberschuß im 4. Quartal von schätzungs­
weise 3,5 Mrd ECU, während die EG­Handelsbilanz für das gesamte Jahr 1987 ausgegli­
chen war. Die Tendenz der gemeinschaftlichen Handelsbilanz ist jedoch rückläufig. Die 
Deckungsrate (Ausfuhren in Prozent der Einfuhren) sank in zwölf Monaten von 108% 
auf 104 o/o. 
Das Handelsbilanzdefizit der USA ist in den letzen Monaten stetig geringer geworden. 
In den drei Monaten bis Januar betrug die Deckungsrate 65 % gegenüber 57 % im Vor­
jahr. Die entsprechenden Zahlen für Japan sind 138% gegenüber 166% im Vorjahr, 
worin sich die rückläufige Tendenz seit Mitte 1987 widerspiegelt. 
6.4. Innergemeinschaftlicher Handel: Elfprozentige Zunahme 
Die Einfuhren der Mitgliedstaaten aus anderen Mitgliedstaaten betrugen im 4. Quartal 
schätzungsweise 132 Mrd ECU. Dies bedeutet eine Steigerung von wertmäBig 1 1 % 
und volumenmäßig 10%. 
7. ZAHLUNGSBILANZ: Trotz deutlich geringeren Handelsbilanz­
überschusses weiterhin positiver Leistungsbilanzsaldo der 
Gemeinschaft 
Die Leistungsbilanz der Gemeinschaft wies während der ersten neun Monate des Jah­
res 1987 erneut einen Überschuß auf, der jedoch infolge eines deutlichen Rückgangs 
des Handelsbilanzüberschusses ( — 10 Mrd ECU) niedriger war als Im entsprechenden 
Zeitraum des Vorjahres (Jan.­Sept. 1986 ­ 26.4 Mrd ECU; Jan ­Sept 1987 ­ 16,9 
Mrd ECU). 
I1) Eurostat Außenhandelsstatistik. SITC 5 + 6 + 7 + 8, für Jan ­Sept 1986 und Jan ­Sept. 1967 
Was die Güterkategorien im einzelnen betrifft, so ist die beschriebene Entwicklung vor 
allem auf einen neunzehnprozentigen Rückgang des Überschusses der Gemeinschaft 
bei Fertiger Zeugnissen zurückzuführen (1). Auf sie entfallen rund 58 % der EG­Einfuh­
ren aus Drittländern und 81 °'o der EG­Ausfuhren in Drittländer. Wichtige geographi­
sche Faktoren waren die Verringerung der Warenausfuhren in die USA ( — 6.1 %) und in 
die OPEC­Länder ( ­20,9 o/o) sowie der Anstieg der Wareneinfuhren aus EFTA­Ländern 
(+2,6<W>). 
Dank des hohen Leistungsbilanzüberschusses der BR Deutschland ist auch der Saldo 
der Leistungsbilanz der Gemeinschaft weiterhin positiv. Während der ersten neun 
Monate des Jahres 1987 belief sich der deutsche Leistungsbilanzüberschuß auf 25.9 
Mrd ECU und lag damit um 9 Mrd ECU über dem Leistungsbilanzseldo der Gemein­
schaft für den gleichen Zeitraum. 
Demgegenüber ist die Situation in anderen Ländern weniger ermutigend. Für die fran­
zösische Leistungsbilanz, die 1986 einen klaren Überschuß aufwies, lassen die jüngsten 
Zahlen für die ersten neun Monate des Jahres 1987 als Folge eines um 4,1 Mrd ECU 
gestiegenen Handelsbilanzdefizits einen klaren Negativsaldo erkennen (Jan. —Sept. 
1986 = 1,3 Mrd ECU; Jan.­Sept. 1987 ­ ­ 3 , 1 Mrd ECU). Die Leistungsbilanzdefizite 
des Vereinigten Königreichs und Italiens geben ebenfalls weiterhin Anlaß zur Besorg­
nis. Das portugiesische Leistungsbilanzergebnis verbesserte sich zwar im dritten Quar­
tal 1987, liegt jedoch immer noch unter demjenigen des Jahres 1986 (Jan.­Sept. 1986 
­ 913 Mio ECU; Jan.­Sept. 1987 ­ 490 Mio ECU). In Dänemark. Griechenland und 
Irland sind dagegen deutliche Zeichen einer Erholung der Leistungsbilanz zu erkennen. 
Die jüngsten Zahlen für Japan weisen für die ersten neun Monate des Jahres 1987 
einen weiterhin hohen Leistungsbilanzüberschuß aus. In ECU ausgedrückt liegt er 
leicht unter dem des gleichen Vorjahreszeitraums (Jan.­Sept. 1986 = 61,8 Mrd ECU; 
Jan.­Sept. 19B7 = 56,9 Mrd ECU). 
Im März 1988 gewisse Spannungen inner­8. WECHSELKURSE: 
halb des EWS 
Der jüngste Anstieg des Pfundwechselkurs und die Veröffentlichung der Januar­Daten 
für das amerikanische Handelsbilanzdefizit waren in den letzten Wochen die wichtigsten 
Ereignisse auf den Finanzmärkten. 
Als Hauptursachen der Festigung des Pfundes vor allem gegenüber den Gemein­
schaftswährungen und dem US­Dollar wurden die hohen Sterling­Zinsen sowie Anzei­
chen eines anhaltenden Wachstums der britischen Wirtschaft genannt. Der oft als Refe­
renzkurs für das Pfund verwendete Sterling­DM­Wechselkurs überschritt die 3­DM­
Grenze und erreichte, nachdem Einzelheiten des neuen britischen Haushaltsplans 
bekannt geworden waren, sogar 3,10 DM. 
Kapitalbewegungen hin zu Sterling­Anlagen verursachten gewisse Spannungen inner­
halb des EWS. die dann jedoch nachließen Nachdem die Ausleihesätze der wichtigsten 
Banken des Vereinigten Königreichs am 17. März ­ als Folge eines entsprechenden 
Schritts der Bank von England ­ um 0.5 % gesenkt worden waren, gab das Pfund etwas 
nach. 
Ein ..relativ geringes" Defizit (USD 12 Mrd)der amerikanischen Handelsbilanz im Januar 
gab dem Dollar neuen Auftrieb, der gegenüber den wichtigsten internationalen Währun­
gen langsam an Boden verloren hatte. Das nachstehende Diagramm vermittelt einen 
Eindruck von der Entwicklung des Dollar gegenüber der ECU und dem Yen. 1980 
wurde aus rein technischen Gründen als Basisjahr gewählt und nicht etwa, weil die 
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Nach Meinung zahlreicher Experten kommen die gegenwärtigen Dollarwechselkurse. 
wie aus dem rückläufigen amerikanischen Handelsbilanzdefizit bereits ersichtlich, den 
,,Gleichgewichtskursen" relativ nahe. Diese Aussage sollte jedoch etwas differenzierter 
formuliert werden Je länger es dauert, bis die amerikanischen Aus­ und Einfuhren auf 
den seit März 1985 zu verzeichnenden Rückgang des Dollarkurses reagieren, desto 
schwieriger wird eine derartige Reaktion. Untersuchungen haben gezeigt, daß ausländi­
sche Exporteure ihre Gewinnspannen entsprechend anpassen (und bereit sind, vor­
übergehende Verluste zu akzeptieren), um sich ihren Marktzugang und ­anteil zu erhal­
ten 
9. RENDITEN VON STAATSANLEIHEN: im Februar niedrigere 
langfristige Zinssätze; Anfang März erneuter Zinsanstieg 
Im Februar waren die durchschnittlichen langfristigen Zinssätze in allen Gemeinschafts­
ländern ebenso wie in den USA und Japan niedriger als im Januar. Dieser Zinsrückgang 
ist vor dem Hintergrund einer nach dem Börsenzusammenbruch von Oktober 1987 all­
gemein rückläufigen Zinstendenz zu sehen. 
Die ersten Daten für März deuten jedoch darauf hin, daß diese Entwicklung zum Still­
stand gekommen ist. Anzeichen einer anhaltenden Nachfrage in den USA weckten Infla 
tionsbefürchtungen und führten zu einem leichten Anziehen der langfristigen Zins 
sätze 
Der im Februar zu verzeichnende Zinsrückgang wirkte sich auch auf die ,,realen" (infla­
tionsbereinigten) Zinssätze aus, die in den meisten Ländern niedriger waren als im 
Januar: 
Reale langfristige Zinssätze 
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Für die Berechnung der realen Sätze wurde als Deflator der Index der Verbraucher­
preise (IVP) verwendet. Er gilt als wichtigster Inflationsindex für den Anleger und in den 
meisten Fällen auch für den Kreditnehmer. 
10. GELDVOLUMEN: Unterschiedliche Zuwachsraten je nach 
Land und Konzept 
Die jüngsten Daten für die Zuwachsrate des Geldvolumens (M1) in den Gemeinschafts­
ländern, den USA und Japan lassen erkennen, daB die Grundtendenz der letzten 
Monate in den meisten Fällen unverändert geblieben ist. Das verwendete Geldmengen­
konzept M1 umfaßt die liquidesten Aktiva der Nichtbanken (im wesentlichen Banknoten 
und Sichteinlagen). 
In Frankreich ging die auf ein Jahr umgerechnete Mi­Zuwachsrate von 4,0 Wo im Dezem­
ber auf 3,1 o/o im Januar zurück, liegt jedoch nach wie vor in der Größenordnung der Vor­
monate. Dagegen erhöhte sich die Zuwachsrate der weiter gefaßten Variablen M2 
(8,7 o/o), doch entspricht auch dies der Tendenz der letzten Zeit. Die BR Deutschland ver­
zeichnete einen deutlichen Anstieg der Mi­Zuwachsrate von 7,4 % im Dezember auf 9 
im Januar; allerdings bleibt auch damit die Größenordnung der vorangegangenen Monate 
erhalten. Für das weitergefaßte Geldmengenkonzept M3 ist die Zuwachsrate in der Bun­
desrepublik mit 5,8 o/o dagegen nach wie vor niedriger. 
In Italien belief sich die Jahreszuwachsrate für M1 im November auf 8,7 %. nachdem sie 
im Oktober bei 9,8 o/o und im September bei 10,3 o/o gelegen hatte. Praktisch unverändert 
hoch waren im Januar die Geldmengenzuwachsraten im Vereinigten Königreich. M1 wie 
M3 erhöhten sich auf ein Jahr umgerechnet um rund 22 Wo. Hierbei ist anzumerken, daß 
nach Ansicht der Währungsbehörden des Vereinigten Königreichs das Konzept der 
,,Geldbasis" (MO) für die Entwicklung des Geldvolumens repräsentativer ist; die 
MO­Zuwachsrate lag im Januar auf ein Jahr umgerechnet lediglich bei 4,8 o/o. 
11. WÄHRUNGSRESERVEN: Höherer Anteil der Gemeinschaft 
und Japans an den weltweiten Währungsreserven (ohne 
Gold) 
Ende 1987 machten die Währungsreserven (ohne Gold) der Gemeinschaft insgesamt 
mehr ais ein Drittel (36,5 %) der Weltreserven aus, gegenüber 32 Wo Ende 1986. Im sel­
ben Zeitraum stieg auch der Anteil der Währungsreserven Japans beträchtlich, wäh­
rend der Anteil der USA stark zurückging. 
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l1) IWF­Definition: Bestimmte sozialistische Länder, die nicht Mitglieder des IWF sind, (z. B. die So­
wjetunion) sind ausgeschlossen. 
Der erwähnte erhöhte Anteil der Gemeinschaft und Japans an den Währungsreserven ist einerseits damit 
zu erklären, daß ihre Leistungsbilanzen sich im Durchschnitt verbessert haben, und zum anderen damit. 
daB die Zentralbanken im Laufe des Jahres 1967 massiv in die Devisenmärkte eingegriffen haben, um 
den US­Dollar (durch Dollarankaufe und damit Liquiditätsschaffung) zu stützen. 
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EUROSTATISTICS: in brief 
1. UNEMPLOYMENT: February figures show a continuing trend 
towards stabilization 
Data available to date ' suggest that Community unemployment figures are continuing 
to show signs of levelling out. 
Eurostat estimates that there were slightly fewer unemployed registered at employ-
ment offices In the Community in February 1988 than in January. The figures were down 
in Belgium ( -3 .6%) . Greece (-2.60/0), the United Kingdom (-2,1<M5), Luxembourg 
( -1.5%), Ireland ( -0.7%), the Federal Republic of Germany ( -0.1%) and, a new 
development, Spain ( -0.9%), where the February decrease was the first for that 
month (in relation to January) since 1971. 
In Portugal, however, there was a 1.1% rise, and in the Netherlands the situation 
remained virtually unchanged. 
Over one year (February 'SB/February '87) there would appear to have been a fall of some 
3% in numbers of registered unemployed in the Community, Spain ( +1.8%), the Federal 
Republic of Germany ( + 1.2%) and Luxembourg ( + 2.5%) being the only countries 
where numbers rose. 
CONSUMER 
Community 
PRICE INDEX: Inflation still under control in the 
The increase In the consumer price index for February was modest in all the Member 
States except Portugal, where it rose by I.40/0 and Denmark (0.8). 
Increases in most of the countries were between O.20/0 and O.30/0, with Greece record-
ing its second consecutive fall ( — O.50/0) after the 0.2% drop in January. It would there-
fore seem that for the Community as a Whole, the CPI rose by only 0.20* or O.30/0, thus 
continuing the trend already established since the beginning of 1987. 
The 12-monthly inflation rates in the Community (Feb. '88/Feb. '87) currently stand 
between O.6O/0 and 13.40/0. This represents a narrowing of the differences in inflation 
between Member States, Greece having achieved encouraging results during the past 
few months. 
12-monthly inflation rates (Feb. '88/Feb. 87) 
U p t o 1 % 
Luxembourg + O.6O/0 
Netherlands + 0.70* 
FR Germany + O.90/0 
Belgium + LOO/0 
Between 2 and 50/0 
Ireland n.a. 
France + 2.40/0 
United Kingdom 
+ 3.20/0 · 
Spain + 4.40/0 
Italy + 4.90/0 
Over 50/0 
Denmark + 5.2% 
Portugal + 8.90/0 
Greece + 13.4% 
* Eurostat estimates. 
The 12-monthly rate for the Community as a whole is of the order of 30/0,2 while for 
Japan and the United States it is 0.9% and 3.90/0 respectively. 
In terms of inflation, the Community has therefore retained the edge which is has held 
over the United States since April last year. 
ENERGY: 
1987 
First figures on the Community fuel economy in 
3.1. Increase in demand for electricity ( + 3.3%), with nuclear power accounting for 
the same percentage of total Community output (32.4%) 
In 1987 Community demand (including losses) amounted to approximately 1 566 
thousand million kWh, an increase of some 3.30/0 over 1986. This rise is larger than 
that recorded in 1986 though almost one percentage point below the increase of 
the previous two years. 
- Net consumption went up in all Member States, the increase ranging from +5 .2% 
for Portugal to + 0.90* In Ireland. 
Net Community production was 1 563 thousand million kWh, an increase of 44 
thousand million kWh, or 2 9%. This is a slightly larger rise than in 1986, but as with 
consumption it is below that of the previous years. 
As far as production structure is concerned, the contribution of nuclear energy 
remained at more than 65°* in France (69.80*) and Belgium (660/0), whilst in the 
Federal Republic of Germany and Spain it was stable at around 30% At Com-
munity level conventional energy was still the largest contributor, with a very slight 
change over the previous years (55.7) against 56% in 1986 and 57% in 1985). 
3.2. Big Increase In natural gas consumption ( + 6.4%) 
According to the provisional data for 1987, gross domestic consumption of natural gas 
in the Community was 6.40/0 up on the previous year, a significantly higher rate of 
increase than the +1 .3% recorded at the beginning of 1987. This rise in consumption 
was met by increases in Community production and imports from non-Community 
countries ( + 3.90/0 and +10.80* respectively). 
Gross natural gas consumption fell slightly only in Ireland ( -1.3%), as a result of a 
more or less steady production level and the physical impossibility of importing natural 
gas. In all other Member States consumption Increased by between 1.5% (United King-
dom) and 26% (Denmark). 
Subject to more precise figures becoming available, it would seen that the main reason 
for this growth was the increase in domestic consumption, with one exception. The 
relatively large rise in consumption in Italy ( + 14.3%) was probably due in part to the 
increased use of natural gas for electricity production following the almost complete 
shutdown of nuclear power plants. 
3.3. Deliveries of petroleum products stable 
The first estimates for 1987 suggest that Community deliveries of all petroleum prod-
ucts have remained steady at 440 Mio t (O.20/0 down on 1986). Despite this overall stabil-
ity, national trends range from falls of 14% in Ireland and 5.70/0 in Denmark to increases 
of 8.30A In Portugal and 120* in Luxembourg. Deliveries in Italy went up by the relatively 
large amount of 5.24 Mio t (up 6.8% on 1986). 
3.4. Output and deliveries of coal down 
In 1987 the situation in the Community coal economy was again determined by a fall in 
sales of coal and coke. As a result coal production in the Community fell, the latest esti-
mates indicating a drop of approximately 12 Mio t in 1987. 
Calculations indicate total deliveries in the Community of 12 amounting to 315.0 Mio t in 
1987, against 332.0 Mio t in 1986. Supplies to power stations and coking plants account 
for approximately 190.0 Mio t and 71.4 Mio t respectively. Deliveries to industry are esti-
mated at around 33 Mio t, domestic supplies and miners' allowances at around 16 Mio t, 
and other sales at approximately 5.5 Mio t. 
Compared with 1986, total Community deliveries fell by 17 Mio t (-5.10*) with power 
stations accounting for 11 Mio and coking coal 6.1 Mio t ( - 7.9%). 
4. STEEL: Further rise in Community output In February 
In February 1988 Community crude steel production, at 11.1 Mio t, experienced a sea-
sonally adjusted fall of 3.9% compared with the previous month and a rise of 10.7% 
compared with February 1987. 
As regards the steel market in 1987 (EUR 9; ordinary steels), new orders (89.3 Mio t) 
and deliveries (86.8 Mio t) showed an increase of 9.8% and 3.3% respectively com-
pared with 1986. 
The trend throughout the year shows that the gap between these two aggregates grew 
from 1.5 Mio t (first quarter) to 2 5 Mio t (year). This indicates that the slight positive 
tendency of the steel market has not yet been exhausted. 
5. RETAIL SALES: Rise of 2.40/0 in 1987 
In accordance with the Eurostat forecasts the index of sales volume is up in 1987 com-
pared with 1986 and reached 104.0, a rise of 2.4% (slightly higher than the estimate 
made a month ago). This is the highest level recorded by the retail trade since 1980. 
The volume of sales rose most sharply in the United Kingdom and Greece: +5 .9% and 
5.40* respectively. Then come Luxembourg ( + 4.8%), the Netherlands ( + 2.9%) and 
the FR of Germany ( + 2.10/0). 
Compared with 1986 sales fell in four contries: Denmark ( -3 .4%), Belgium ( -0 .9%), 
France ( — 0.70*) and Ireland where a drop of a little more than 1°* can be expected. 
6. EVOLUTION OF FOREIGN TRADE 
6.1. EXPORTS: Sales to Japan up 30% in the fourth quarter 
EC exports to third countries were around 94 billion ECU (using estimates for Greece) 
in the fourth quarter of 1987. This was some 6% higher than the same period of 1986 in 
value terms and 4°/o higher in volume terms. Since the value of exports had fallen 10% 
in 1986 and 1 % for 1987 as a whole, this marks a significant revival, one which dates 
from the third quarter. This improvement stems from healthier demand from both 
industrialized countries and developing ones. Sales to the former in the fourth quarter 
rose 70/0 to 58 billion ECU. Exports to Japan grew at an unprecedented rate. They were 
up 300* in value terms and 25% by volume, though they were still under 4 billion ECU 
and only 410/0 of EC imports from Japan. Exports to EFTA were 9% higher at 25 billion 
ECU, and those to the USA were 1 % higher at 20 billion ECU. Sales to developing 
countries have started to grow again after two years of contraction. They were 5% 
higher in the fourth quarter at 29 billion ECU. Exports to the Mediterranean Basin were 
static at 9 billion ECU. Those to Latin America were 7% lower, and those to the ACP 
countries were 130* lower, both at a little under 4 billion ECU. On the other hand 
exports to OPEC as a whole rose 1 % to 8 billion ECU, and strong demand from the 
newly industrializing countries of the Far East pushed exports to them up 17% to 6 bil-
lion ECU. Sales to the Eastern Bloc have not yet picked up, and were 3% lower at 7 
billion ECU. 
In the three months to January, the USA's exports were 57 billion ECU, some 12% 
higher than the corresponding period a year ago. Japan's exports, on the other hand, 
declined 2% to 48 billion ECU. 
6.2. IMPORTS: 12% rise in imports of manufactures 
EC imports are estimated to have increased 10% to 91 billion ECU in the fourth quarter 
of 1987. Some 1 % of this increase can be attributed to higher import prices and the 
remainder (9°*) to a volume increase. Imports of manufactures rose 12% to 54 billion 
ECU. Volume accounted for all of this rise, import prices of manufactures being static. 
Fuel prices on the other hand were 13% higher. A volume increase of 5% led to an 
180* jump in fuel imports to 14 billion ECU. In contrast, import prices of food, bever-
ages and tobacco were 110* lower, and so in spite of an 8% volume rise, their value 
was 40/0 lower. 
Naturally sales by OPEC and the Mediterranean Basin to the Community benefited from 
the incrase in fuel imports, rising by 24% and 16% respectively. Lower agricultural 
prices offset higher fuel prices to leave imports from the ACP countries 4 % lower. 
Imports from the newly industrializing countries of the Far East continued to forge 
ahead, and were 2 1 % higher. 
Japan's imports grew rapidly from the middle of 1987. In the three months to January 
they rose 18% to 35 billion ECU. American imports on the other hand fell 2 % to 87 
billion ECU. 
6.3. TRADE BALANCE: Adverse trend 
Seasonal factors caused an estimated 3 billion ECU trade surplus in the fourth quarter, 
but for 1987 as a whole, EC trade was in balance. However the trend In the Com-
munity's trade balance Is an adverse one. The cover ratio (exports as a percentage of 
Imports) fell over 12 months from 108% to 104%. 
The USA's trade deficit has been improving steadily in recent months. In the three 
months to January, the cover ratio was 650* compared with 57°* a year ago. The cor-
responding figures for Japan were 138% down from 166%, reflecting the deteriorating 
trend since mid-1987. 
6.4. INTRA-EC TRADE: 1 1 % Increase 
Imports by one Member State from another were estimated 132 billion ECU in the 
fourth quarter. This represents an increase of 1 1 % in value terms and 10% in volume. 
7. BALANCE OF PAYMENTS CURRENT ACCOUNT BAL-
1 Data for France. Denmark and Italy not available. 
2 Eurostat is currently reviewing lhe CPI for the Community as a whole (EUR 12) on the basis ot the 
updated weightings. The EUR 12 index should therefore be interpreted with caution until publication of 
the updated Indices in the next Issue. 
ANCE: Community's current account still in surplus despite a 
significant drop in the trade balance 
The Community's current account was in surplus for the first nine months of 1987, but 
was lower than the corresponding period in 1986 (Jan. -Sept . 1986 - 26.4 billion ECU; 
Jan.-Sept. 1987 = 16.9 billion ECU). This fall was the result of a significant decrease (10 
billion ECU) in the trade balance surplus over the same period. 
In commodity terms, the principal contributory factor was a drop of 19% In the Com-
munity's surplus of manufactures.' These goods represent about 58% of extra-EC 
imports and 8 1 % of extra-EC exports. Important geographical factors were the fall in 
visible exports to the US (-6.1%) and OPEC (-20.9%), and the rise in visible imports 
from EFTA ( + 2.6%). 
The large German current account surplus continues to keep the Community's balance 
in credit - for the first nine months of 1987 Germany's current account balance was 
25.9 billion ECU 9 billion ECU greater than the overall Community balance for the same 
period. 
The situation elsewhere is less encouraging. Latest figures for France's current account 
balance, which was in clear credit in 1986, show a distinct deficit for the first nine 
months of 1987 (Jan.-Sept. 1986 - 1.3 billion ECU; Jan.-Sept. 1987 - - 3 .1 billion 
ECU). This is the result of an increase of 4 1 billion ECU of the French visible trade defi-
cit over the same period. The current account deficits of United Kingdom and Italy also 
continue to cause concern. Portugal's current account balance showed an Improve-
ment in the third quarter of 1987, but still remains lower than in 1986 (Jan.-Sept. 1986 
- 913 million ECU; Jan.-Sept. 1987 - 490 million ECU. However, the current 
accounts of Denmark, Greece and Ireland show clear signs of improvement. 
Latest figures for Japan indicate a continuing large current account surplus for the first 
nine months of 1987. In ECU terms, this surplus is slightly lower than that for the same 
period In 1986 (Jan.-Sept. 1986 - 61.8 billion ECU; Jan.-Sept. 1987 - 56.9 billion 
ECU). 
1 Eurostat external trade statistics.SITC5 + 6 + 7 + 8.tor Jan.-Sept. 1986 and Jan.-Sept 1987. 
8. EXCHANGE RATES: In March 1988, EMS under pressure 
The recent rise of the pound sterling, as well as January's figures for the US trade defi­
cit, were the most noteworthy events in the financial markets during the recent weeks. 
The high sterling Interest rates as well as indications of sustained growth of the British 
economy, were cited as the main reasons behind the said rise of the pound against, 
mainly, the Community currencies and the dollar. Sterling's rate against the DM, often 
cited as the reference rate for the pound, crossed the 3.0 DM and even reached the 3.1 
DM after details on the new UK budget were known. 
Capital movements towards sterling assets provoked certain tensions inside the EMS 
which were, finally, eased. A decrease (17 March) of the lending rates of the main UK 
banks by 0.5%, ­ following an initiative of the Bank of England ­ led to a retreat of the 
pound to somewhat lower levels. 
A 'modest' ($12.4 billion) deficit in the US trade balance for January, boosted the dollar 
which had started to loose ground against the main world currencies. The graph below 
puts the dollar movements against the ECU and the Yen into perspective. The choice of 
1980 as a base year was made simply for technical reasons and does not imply that 
exchange rates in this year were in equilibrium. 
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The present dollar rates are considered by many experts as being close to the 'equili­
brium' ones a fact already reflected in the shrinking US trade deficit. This view should 
nevertheless be qualified. The longer it takes for the US exports and imports to res­
pond to the dollar fall since March 1985, the more difficult this response becomes: 
research has shown that foreign exporters adjust their profit margins (and are disposed 
to suffer temporary losses) in order to retain their access to and their share in the mar­
ket. 
9. INTEREST RATES: long­term interest rates lower in February 
­ edged up in early March 
The average long­term Interest rates were lower in February than the corresponding 
January figures in all Community countries as well as in the United States and in Japan. 
This fall should be seen in the context of a generalized tendency towards lower interest 
rates after the stock market crash of last October. 
Indications from March data point, nevertheless, to a halt In this dowanward trend. 
Signs of sustained demand in the US raised inflationary fears and resulted in a small 
upward movement of the interest rates. 
February's fall in the long­term interest rates affected also the 'real' (inflation adjusted) 
interest rates whose levels were lower, in most of the countries, than those of January: 
Real long-term interest rates 
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The consumer price index has been used as deflator, in order to obtain the real rates 
The CPI is considered the most relevant inflation index for the investor and In most of 
the cases also for the borrower. 
10. MONEY SUPPLY: Disparity of growth rates across countries 
and definitions 
Recent data on the growth rate of the supply of money (M1) in the Community coun­
tries, as well as in the US and Japan, show that the main trends of the last months 
remain, in most cases, unchanged. The money concept used, M1, covers the most 
liquid assests in the hands of the public (mostly banknotes as well as sight deposits). 
Specifically, in France the 12­month growth rate of M1 fell to 3.10* in January from 4.00/o 
in the year to December but stays in the range of the rates of the previous months. 
Higher however was the growth rate of the broader concept of money (M2) in France 
(8.70/0) though, this also, in line with the recent trend. In Germany the M1 growth rate 
edged up to 9% in the year to January from 7.40* in December, but lies also in the range 
of rates of the previous months. The rate of growth of the more broad concept of money 
(M3) in Germany is kept nonetheless lower at 5.8°*. 
In Italy the annual rate for M1 was 8.70/0 In November down from 9.80* in October and 
10.3 in September. Practically unchanged, at their high levels, remained in January the 
money growth rates in the UK. Both narrow (M1) and broad (M3) concepts of money 
grow at an annual rate of around 22%. It should be noted that the UK monetary auth­
orities consider more representative of the monetary conditions another money concept, 
the 'monetary base' (M0) whose growth rate was only 4.80/0 in the year to January. 
11. FOREIGN RESERVES: Community and Japan increased 
their share in the world non­gold reserves 
As the end of 1987 the non­gold reserves of the Community as a whole represented 
more than one third (36.5%) of the world reserves, up from 320/o at the end­1986. Sub­
stantially increased was also the share of Japan's reserves during the same period 
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IMF definition: it excludes certain socialist countries, non­members of the IMF (Soviet Union for 
example). 
The said increased share of both Community's as well as Japan's reserves can be explained on the one 
hand by their sizeable surpluses in their current accounts and secondly by the extensive intervention on 
the central banks in the foreign exchange markets in order to support the US dollar (by buying dollars 
and creating, thus, liquidity) during 19Θ7. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus Importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, ¡I est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on Une» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 




4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11 . Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 
14. Balance des paiements 
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précédente 
Solde entre les réponses posit ives 
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situation) et les réponses négatives 
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d'entreprise de la Communauté 
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Communautés européennes 
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Communautés européennes avant et après 
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Union économique belgo­ luxembourgeoise 
Pays d'Afr ique, des Caraïbes et du 
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Système européen de comptes 
économiques intégrés 
Nomenclature générale des activités 
économiques dans les Communautés 
europeennes 
Classification type pour le commerce 
international 
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EUROSTATISTIQUES: en bref 
La tendance à la stabilisation se poursuit en 1. CHOMAGE: 
février 
Sur base de données actuellement disponibles (*) ¡I parait que la tendance à la stabili­
sation du chômage se poursuit dans la Communauté. 
Eurostat estime que le nombre de chômeurs inscrits auprès des bureaux de placement 
de la Communauté a enregistré une légère baisse en février par rapport à janvier 1988. 
En effet, le nombre des chômeurs inscrits est en baisse en Belgique | ­ 3 , 6 * | , en 
Grèce ( ­ 2 , 6 % ) , au Royaume­Uni ( ­ 2 , 1 % ) , au Luxembourg ( ­ 1 , 5 % ) , en Irlande 
( ­ 0 , 7 % ) , en Allemagne ( ­0 ,1 %) et fait nouveau en Espagne ( ­ 0 , 9 % ) . Il està signa­
ler que dans ce dernier pays il s'agit de la première baisse pour un mois de février (et 
par rapport à janvier) depuis 1971. 
Au Portugal il y a par contre une hausse de 1,1 % alors qu'aux Pays­Bas la situation n'a 
pratiquement pas varié. 
Sur un an (Février '88/Février '87) le nombre de chômeurs inscrits serait en baisse 
d'environ 3 % dans la Communauté, l'Espagne ( + 1,8%), l'Allemagne ( + 1,2%) et le 
Luxembourg (+2,5 %) étant les seuls pays où des augmentations sont enregistrées. 
PRIX A LA CONSOMMATION: 
trôle dans la Communauté 
L'inflation toujours sous con­
L'indice des prix è la consommation en février a évolué d'une manière modérée dans 
l'ensemble des pays membres à l'exception du Portugal ( + 1,4%) et du Danemark 
( + 0,8%). 
L'évolution dans la plupart des pays se situe entre 0,2 % et 0,3 %, la Grèce ayant enre­
gistré une deuxième baisse consécutive ( ­ 0 , 5 % ) après celle de janvier ( ­ 0 . 2 % ) . 
Ainsi MPC pour l'ensemble de la Communauté n'aurait augmenté que de 0.2 % ou 
0,3 % entre janvier et février, ce qui constitue un prolongement de la tendance obser­
vée depuis déjà le début de 1987. 
A l'intérieur de la Communauté, les taux d'inflation sur douze mois (Févr. '88/Févr. '87) 
se situent maintenant entre 0,6 % et 13,4 % ce qui signifie une réduction des différen­
tiels d'inflation entre pays membres, la Grèce ayant obtenu des résultats encoura­
geants lors des derniers mois. 
Taux d'inflation sur 12 mois (Février 1988/Février 1987): 
Jusqu'à 1 % 
Luxembourg + 0.6 % 
Pays­Bas + 0,7 % 
Allemagne + 0,9 % 
Belgique + 1,0% 
Entre 2 et 51 
Irlande n.d. 
France + 2,4 % 
Royaume­Uni 
+ 3 . 2 % C ) 
Espagne + 4,4 % 
Italie + 4,9 % 
Pius que 5 % 
Danemark + 5,2 % 
Portugal + 8,9 % 
Grèce + 13,4 % 
(*) Estimation Eurostat. 
Pour l'ensemble de la Communauté le taux sur douze mois se situe près de 3 % (<) 
alors que ce taux est de 0,9 % au Japon et de 3,9 % aux USA. 
La Communauté garde donc ainsi l'avantage du différentiel d'inflation en comparaison 
avec les USA, avantage acquis depuis le mois d'avril de l'année dernière. 
3. ENERGIE: Premiers résultats de l'économie énergétique de 
la Communauté en 1987 
3.1. Hausse de la demande de l'énergie électrique ( + 3,3 %) et maintien de la part du 
nucléaire dans la production totale de le Communauté (32,4 %) 
En 1987 la demande communautaire (pertes comprises) s'élève à environ 1 566 
milliards de kWh s'accroissant de quelque 3 ,3% par rapport à 1986. Ce teux 
d'accroissement supérieur à celui de l'année précédente est cependant inférieur 
de près de 1 % à l'évolution des deux années antérieures. 
Une progression de le consommation nette allant de + 5 , 2 % pour le Portugal à 
+ 0,9 % pour l'Irlande, a été observée dans tous les Etats Membres. 
La production communautaire nette de 1 563 milliards de kWh s'accroit de 44 mil­
liards de kWh, soit 2,9 %. Cette augmentation légèrement supérieure à l'année 
précédente constitue, comme dans le cas de la consommation, un tassement par 
rapport aux années antérieures. 
En ce qui concerne la structure de le production, la part de l'énergie nucléaire se 
maintient à plus de 6 5 % pour la France (69,8%) et la Belgique (66%). En RF 
d'Allemagne et en Espagne cette part se stabilise aux environs de 30 %. La part 
de le production thermique classique reste, quant à elle, encore la plus importante 
au niveau communautaire avec une variation minime par rapport aux années anté­
rieures, à savoir 55,7 % contre 56 % en 1986 et 56,9 % en 1985. 
3.2. Hausse importante de la consommation du gaz naturel (+64 %) 
Au vu des premières données provisoires, il apparaît que la consommation intérieure 
brute de gaz naturel dans la Communauté a cru en 1987 de 6,4 % par rapport à l'année 
précédente. Ce taux est largement supérieur à celui constaté au début de 1987 qui était 
alors de + 1 , 3 % . La production communautaire et les importations extra­communau­
taires en hausse toutes les deux (de 3,9 % et 10,8 % respectivement) ont permis de 
faire face à cet accroissement de la consommation. 
Un seul pays a connu une légère diminution de la consommation brute de gaz naturel: 
l'Irlande avec ­ 1 , 3 % . Cela est le reflet de la quasi­stabilisation de la production et de 
l'impossibilité matérielle d'Importation. Tous les autres pays ont vu leur consommation 
croître (de 1,5 % pour le Royaume­Uni jusqu'à 26 % pour le Danemark). 
Dans l'attente de résultats plus précis concernant les consommations de gaz naturel on 
peut avancer que le moteur principal de cette croissance est sauf cas particulier 
l'accroissement des consommations du secteur domestique. A noter toutefois l'aug­
mentation relativement importante de la consommation en Italie ( +14,3 %) dont une 
des causes est vraisemblablement le recours accru au gaz naturel pour la génération 
d'énergie électrique après l'arrêt quasi­total des centrales nucléaires de production 
d'énergie électrique. 
3.3. Livraisons des produits pétroliers stables 
Il semble apparaître, au vu des premières estimations couvrant l'année 1987 que les 
livreisons communautaires couvrant tous les produits pétroliers sont restées stables 
( — 0,2 % par rapport à 1986) à un niveau de 440 millions de tonnes. Cette stabilité glo­
bale recouvre dans le détail des évolutions différentes qui vont d'un repli de 14 % pour 
l'Irlande ou de 5,7 % pour le Danemark, à des progressions de 8,3 % pour le Portugal 
et 12 % pour le Luxembourg. A signaler un accroissement des livraisons relativement 
important en Italie d'un montant de 5,24 millions de tonnes ( + 6 ,8% par rapport à 
1986). 
3.4. Baisse de la production et des livraisons de houille 
En 1987, la situation du secteur charbonnier dans la Communauté est encore caractéri­
sée par une diminution des livraisons de houille et de coke de houille. Pour s'adapter à 
(') Données non disponibles pour la France, le Danemark et l'Italie. 
(1) Euroslat est en train de réviser MPC pour l'ensemble de la Communauté (EUR 12) sur base des pon­
dérations actualisées. Il est donc nécessaire d'interpréter l'indice EUR 12 avec précaution jusqu'à la 
publication des Indices actualisés lors du prochain numéro. 
cette situation, il y a donc eu diminution de la production de houille dans la Commu­
nauté. 
Selon les premières évaluations, il faut compter avec, en 1987, une diminution de la 
production de houille d'environ 12 Mio t pour l'ensemble de la Communauté. 
Les livraisons totales de la Communauté des Douze pourraient être de l'ordre de 
315 Mio t en 1987 contre 332 Mio t en 1986. Dans ce chiffre, la part du charbon livré eux 
centrales peut être estimée à 190,0 Mio t environ, celle du charbon à coke, à 71,4 Mio t. 
On compte environ 32 Mio t pour les livraisons a l'industrie, 16 Mio t pour le charbon 
domestique et les attributions de cherbon gratuit, les autres utilisations étant estimées 
à 5,5 Mio t environ. 
Par rapport à 1986, on constate donc pour la Communauté, une diminution de 17 Mio t 
( — 5,1 %) des livraisons totales, dont 11 Miot ( — 5,7%) pour le charbon livré aux cen­
trales et 6,1 Mio t ( — 7,9 %) environ pour le charbon à coke. 
4. ACIER: Nouvelle hausse de la production communautaire en 
février 
En février 1988, la production communautaire d'acier brut a connu, avec 11,1 Mio t, un 
recul désaisonalisé de 3 ,9% par rapport au mois précédent et une heusse de 10,7% 
par rapport à février 1987. 
En ce qui concerne le marché de l'acier en 1987 (EUR 9; aciers courants), les comman­
des nouvelles (89,3 Mio t) et les livraisons (86,8 Mio t) ont enregistré respectivement 
une progression de 9,8 % et de 3,3 % par rapport à 1986. 
L'évolution au cours de l'année montre que l'écart entre ces deux agrégats a progressé 
de 1,5 Mio t (premier trimestre) à 2,5 Mio t (année). Ceci indique que la légère tendance 
positive du marché de l'acier n'est pas encore épuisée. 
5. VENTES AU DETAIL: Augmentation de 2,4 % en 1987 
Conformément aux prévisions d'Eurostat l'indice du volume des ventes est en 1987 et 
par rapport à 1986 en hausse et atteint 104,0, soit une augmentation de 2,4 % (légère­
ment supérieure à l'estimetion feite il y a un mois). C'est le niveau le plus élevé que le 
commerce de détail enregistre depuis 1980. 
Le volume des ventes a augmenté le plus fortement au Royaume­Uni et en Grèce: 
+ 5 .9% et + 5 . 4 % respectivement. Viennent ensuite le Luxembourg ( + 4 , 8 % ) , les 
Pays­Bas ( + 2.9 %) et la RF d'Allemagne ( + 2,1 % ) . 
Par rapport à 1988 les ventes sont en régression dans quatre pays: au Danemark 
( — 3,4%), en Belgique ( — 0,9%), en France ( — 0,7 %) et en Irlande où une régression 
d'un peu plus de 1 % peut être attendue. 
6. COMMERCE EXTERIEUR: 
6.1. EXPORTATIONS: Augmentation de 3 0 % des ventes à destination du Japon au 
cours de 4ème trimestre 
Les exportations de la CE à destination des pays tiers ont avoisiné les 94 milliards 
d'Ecus (données estimatives pour la Grèce) au cours de 4ème trimestre de 1987. Par 
rapport à la période correspondante de 1986, cela représente un accroissement de 6 % 
en valeur et de 4 % en volume. Dans la mesure où la valeur des exportations a diminué 
de 1 0 % en 1986 et de 1 % pour l'ensemble de 1987, on assiste donc à une reprise 
significative qui s'étsit amorcée au cours du troisième trimestre. Cette emélioration 
s'explique par l'augmentation de la demande émanant à la fois de pays industrialisés et 
des pays en développement. Au cours du 4ème trimestre, les ventes à destination des 
pays industrialisés ont augmenté de 7 % pour atteindre 58 milliards d'Ecus. Les expor­
tations vers les Jspon ont enregistré une croissance sans précédent: + 3 0 % en valeur 
et + 2 5 % en volume; elles restent toutefois Inférieures à 4 milliards d'Ecus et ne 
représentent que 41 % des importations communautaires en provenance du Japon. 
Les exportations vers les pays de l'AELE ont augmenté de 9 % à 25 milliards d'Ecus et 
celles vers les Etats­unis de 1 % à 20 milliards d'Ecus. Les ventes à destination des 
pays en développement ont repris après deux années de régression. Au cours de 4ème 
trimestre, elles ont augmenté de 5 % pour atteindre 29 milliards d'Ecus. Les exporta­
tions vers le Bassin méditerranéen sont restées inchangées à 9 milliards d'Ecus. En ce 
qui concerne l'Amérique latine et les pays ACP, les exportations ont enregistré des 
baisses respectives de 7 et 13 % et se situent, pour l'un comme pour l'autre, à un 
niveau légèrement inférieur à 4 milliards d'Ecus. En outre, les exportations vers les 
pays de ΓΟΡΕΡ ont dans l'ensemble augmenté de 1 % pour atteindre 8 milliards 
d'Ecus; la forte demande émanant des pays nouvellement industrialisés de l'Extrême 
Orient a poussé les exportations vers ces pays à la hausse: plus de 17 %, soit 6 mil­
liards d'Ecus. Les ventes à destination du bloc de l'Est n'ont toujours pas repris et se 
situent à un niveau inférieur de 3 %, soit 7 milliards d'Ecus. 
Au cours du 4ème trimestre, les exportations américaines ont atteint 57 milliards 
d'Ecus, ce qui représente un accroissement de 12 % par rapport à la période corres­
pondante de l'année précédente. En revanche, les exportations japonaises ont 
régressé de 2 % et se situent à 48 milliards d'Ecus. 
6.2. IMPORTATIONS: Augmentation de 12 % des importations de produits manufactu­
rés 
Selon les estimstions, les importetions communautaires ont augmenté de 1 0 % et 
atteint 91 milliards d'Ecus au cours du 4ème trimestre de 1987. Cette hausse résulte, 
pour 1 %, de l'augmentation des prix à l'importation et pour le reste, soit 9 %, d'une 
augmentation en volume. Les importations de produits manufacturés se sont accrues 
de 12 % pour atteindre 54 milliards d'Ecus. Cette augmentation s'explique essentielle­
ment par l'accroissement en volume, les prix à ('importation des produits manufacturés 
étant restés inchangés. D'autre part, le prix des combustibles s'est renchéri de 13 %. 
Une augmentation de 5 % du volume e ainsi entraîné un bond de 1 8 % des importe­
tions de combustibles qui ont atteint 14 milliards d'Ecus. En revanche, les prix à 
l'importation des denrées alimentaires, boissons et tabac, ont régressé de 11 %, ce qui 
explique qu'en dépit d'une augmentation de 8 % en volume, la valeur ait diminué de 
4 % . 
Il est clair que les ventes des pays de ΙΌΡΕΡ et du Bassin méditerranéen vers la Com-
munauté ont bénéficié de l'augmentation des importations de combustibles, respecti-
vement de 24 et 16%. Cette hausse des prix des combustibles ayant été compensée 
par la faiblesse des prix agricoles, les importations en provenance des pays ACP ont 
régressé de 4 %. Les importations en provenance des pays nouvellement industrialisés 
d'Extrême Orient continuent à aller de l'avant et ont enregistré une hausse de 21 %. 
Les importations japonaises ont connu une croissance rapide à partir de la mi-87. Au 
cours du 4ème trimestre, elles ont augmenté de 16 % pour atteindre 35 milliards 
d'Ecus. Par contre, les importations américaines ont régressé de 2 % et se situent à 
87 milliards d'Ecus. 
6.3. BALANCE COMMERCIALE: Tendance défavorable 
Des facteurs saisonniers sont à la base d'un excédent commercial évalué à 3 milliards 
d'Ecus pour le 4ème trimestre: toutefois, pour 1987 dans son ensemble, le commerce 
communautaire est en équilibre. Néanmoins, la tendance de la balance commerciale de 
la Communauté se révèle être défavorable Le taux de couverture (pourcentage des 
exportations par rapport aux importations) est passé en douze mois de 108 % à 104 %. 
La situation du déficit commercial américain n'a cessé de s'améliorer au fil des derniers 
mois. Durant le 4ème trimestre 1987, le taux de couverture a atteint 65 %. contre 57 % 
un an auparavant En ce qui concerne le Japon, la baisse du taux de couverture de 
166% à 138% reflète la tendance à le détérioration qui s'est amorcée au milieu de 
l'année 1987. 
6.4. COMMERCE INTRACOMMUNAUTAIRE: Hausse de 11 % 
Selon les estimations, les importations entre Etats membres ont atteint 132 milliards 
d'Ecus au cours du 4eme trimestre, ce qui représente une augmentation de 11 % en 
valeur et de 10 % en volume. 
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7. BALANCE DES PAIEMENTS: La Communauté toujours 
excédentaire malgré la dégradation de la balance commer­
ciale 
La balance courante de la Communauté a été excédentaire pour les neuf premiers mois 
de 1987 mais l'excédent est inférieur à celui de la période correspondante de 1986 (jan­
vier­septembre 1986 ­ 26,4 milliards d'Ecus; janvier­septembre 1987 — 16,9 mil­
liards d'Ecus) Cela s'explique par une dégradation Importante ( — 10 milliards d'Ecus) 
de la balance commerciale au cours de la même période. 
Au niveau des produits de base, l'élément déterminant est la chute de 19 % de l'excé­
dent communautaire de produits manufacturés (') qui repésentent environ 58 % des 
importations extra­communautaires et 81 % des exportations extra­communautaires. 
Géographiquement parlant, les éléments principaux ont été la diminution des exporta­
tions commerciales vers les Etats­Unis ( ­6 ,1 %) et les pays de l'OPEP ( ­ 2 0 , 9 % ) , 
ainsi que l'augmentation des importations commerciales en provenance des pays de 
l'AELE ( + 2,6%). 
C'est grâce à l'excédent de la balance courante allemande que la balance des paie­
ments de la Communauté continue à être excédentaire; pour les 9 premiers mois de 
1987. la balance des paiements courents de l'Allemagne se situe à 25.9 milliards d'Ecus. 
c'est­à­dire, 9 milliards d'Ecus de plus que la balance totale de la Communauté au 
cours de la même période. 
Partout ailleurs, la situation est moins encourageante. En France, les données les plus 
récentes concernant la balance des paiements courants ­ qui était largement positive 
en 1986 ­ , montrent un net déficit pour les neuf premiers mois de 1987 ( janvier­sep­
tembre 1986 = +1.3 milliards d'Ecus; janvier —septembre 1987 = ­ 3 , 1 milliards 
d'Ecus). Cela s'explique par une détérioration de 4,1 milliards d'Ecus du déficit com­
mercial français au cours de la même période. Au Royaume­Uni et en Italie, le déficit de 
la balance des paiements courants continue également à susciter des inquiétudes. Au 
Portugal, malgré une amélioration au cours du troisième trimestre 1987. le niveau de la 
balance des paiements courants reste Inférieur à celui de 1986 (janvier­septembre 
1986 ­ 913 millions d'Ecus; janvier­septembre 1987 ­ 490 millions d'Ecus). En 
revanche, on note des signes évidents d'amélioration de la balance des paiements cou­
rants au Danemark, en Grèce et en Irlande. 
En ce qui concerne le Japon, les données les plus récentes indiquent la persistance 
d'un important excédent des paiements courants pour les neuf premiers mois de 1987. 
Exprimé en Ecu, cet excédent est légèrement inférieur à celui enregistré au cours de la 
même période en 1986 (janvier­septembre 1986 — 61,8 milliards d'Ecus contre 
56,9 milliards en janvier —septembre 1987). 
8. TAUX DE CHANGE: En mars 1988, certaines tensions ont été 
constatées au sein du SME 
La récente hausse de la livre sterling, de même que les chiffres du déficit du commerce 
US pour janvier, ont été sur les marchés financiers les événements les plus intéres­
sants de ces dernières semaines. 
Les taux d'intérêt élevés sur la livre sterling, de même que des indications d'une crois­
sance soutenue pour l'économie britannique, ont été les principales raisons citées pour 
expliquer la hausse de la livre contre les monnaies européennes et du dollar en particu­
lier. Le taux de la livre sterling contre le DM, souvent indiqué comme taux de référence 
pour la Livre, a franchi la barre des 3.0 DM et même atteint les 3,1 DM après connais­
sance de certains éléments du nouveau budget du Royaume­Uni. 
Des mouvements de capitaux sur le sterling ont provoqué certaines tensions à l'inté­
rieur du SME qui se sont finslement calmées. Une baisse (17 mars) du loyer de l'argent 
dans les principales banques du Royaume­Uni de 0,5 % ­ faisant suite à une initiative 
de la banque d'Angleterre ­ a contribué à faire revenir la livre à des niveaux un peu plus 
bas. 
Le ­modeste­ (12,4 milliards de dollars) déficit de la balance commerciale US pour jan­
vier a raffermi le dollar qui avait commencé à perdre du terrain contre les principales 
monnaies mondiales. Le graphique ci­dessous montre les mouvements du dollar par 
rapport à l'ECU et au yen. Le choix de 1980 comme année de base a été fait simple­
ment pour des raisons techniques et ne signifie pas que les taux de change de cette 
année étaient équilibrés. 
Taux de change du Dollar 
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Les taux actuels du dollar sont considérés par de nombreux experts comme étant pro­
ches de l'­équilibre», un fait qui se reflète déjà dans la contraction du déficit commer­
cial US. Toutefois, cette opinion est à prendre avec certaines réserves. Plus l'économie 
américaine (exportations et importations) met de temps à réagir à la baisse du dollar 
depuis mars 1985, plus la réponse devient difficile: des études montrent que les expor­
tateurs étrangers ajustent leurs marges (et sont disposés à subir des pertes temporai­
res) pour conserver leurs créneaux et leurs parts de marché. 
9. TAUX D'INTERET: Baisse des taux d'intérêt à long terme. 
Tension début mars 
Dans tous les pays de la Communauté ainsi qu'aux Etats­Unis et au Japon, les taux 
d'intérêt à long terme ont en moyenne baissé en février. Cette baisse doit être consi­
dérée dans le contexte d'une tendance généralisée à la baisse des taux d'intérêt à la 
suite du krach boursier d'octobre dernier. 
En tous cas, les indications provenant des données de mars montrent la persistance 
d'une tendance à la baisse. Des signes d'une demande soutenue aux Etats­Unis ont fait 
craindre un retour à l'Inflation et atténué le mouvement à le hausse des taux d'intérêt à 
long terme. 
La chute de février des taux d'intérêt à long terme a également affecté les tsux d'inté­
rêt ­réels­ (corrigés des effets de l'inflation) dont les niveaux étalent Inférieurs, dans la 
plupart des pays, à ceux de janvier: 
Taux d'intérêt réels à long terme 
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L'indice des prix à ta consommation a été utilisé comme déflateur afin d'obtenir des 
taux réels. L IPC est considéré comme l'Indice d'inflation le plus important pour l'inves­
tisseur et. dans la plupart des cas, également pour l'emprunteur. 
10. DISPONIBILITES MONETAIRES: Disparités dans les taux de 
croissance suivant les pays et les définitions 
Des données récentes sur le taux de croissance de la masse monétaire (M1) dans les 
pays de la Communauté, de même qu'aux Etats­Unis et au Japon, montrent que les 
principales tendances des derniers mois demeurent, dans la plupart des cas, stables. 
La définition utilisée, M1. couvre la plupart des avoirs liquides à la disposition du public 
(surtout billets de banque et dépôts à vue). 
En particulier, en France, le taux de croissance de M1 sur 12 mois est tombé à 3,1 % en 
janvier venant de 40/0 pour l'année qui s'est terminée en décembre, mais se situe au 
niveau des taux des mois précédents. Cependant, le taux de croissance de la définition 
élargie de la masse monétaire (M2) en France a été plus élevé, bien que ce taux reste 
aussi au niveau de la tendance récente. En Allemagne, le taux de croissance de M1 
s'approche de 9 % pour décembre, mais se situe aussi au niveau des taux des mois pré­
cédents. Le taux de croissance de la masse monétaire au sens plus large encore (M3) en 
Allemagne est cependant resté inférieur à 5,6 0/0. 
En Italie, le taux annuel de M1 était de 8,7 0/0 en novembre venant de 9,8 % en octobre et 
de 10,3% en septembre. Au Royaume-Uni, en janvier, les taux de croissance de la 
masse monétaire n'ont pratiquement pas varié, demeurant à leurs niveaux élevés. M1 
(masse monétaire au sens strict) et M3 (masse monétaire au sens large) se sont accrues 
a un rythme annuel d'environ 22 %. Il est α noter que les autorités monétaires du 
Royaume­Uni considèrent plus représentatif des conditions monétaires un autre concept 
de la masse monétaire, le «monetary base» (MO) dont le taux de croissance n'était que 
de 4,8 % pour l'année se terminant en janvier. 
11. RESERVES: La Communauté et le Japon ont accru leur part 
dans les réserves mondiales autres que l'or 
A la fin de 1987, les réserves autres que l'or de la Communauté toute entière a repré­
senté plus du tiers (36,5%) des réserves mondiales, contre 3 2 % fin 1986. Pendant 
cette même période, la part des réserves du Japon s'est substantiellement accrue, tan­
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Définition FMI: elle exclut certains pays socialistes non membres du FMI (par exemple l'Union So­
viétique} 
L'accroissement de la part des réserves de la Communauté comme du Japon peut s'expliquer d'abord 
par l'importance de l'excédent de leurs balances courantes et ensuite, par la forte intervention des ban­
ques centrales sur les marchées des changes étrangers pour soutenir le dollar (en achetant du dollar et 
en créant donc des liquidités) en 1987. 
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28 
WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
1 ECU = 
1 ECU = 




1 ECU = ... SDR 
1 ECU = ... US $ 
1 ECU = ... 100 TEN 
1 ECU = ... DTS 
1 ECU = ... US $ 
















INDEX DER KURSE DER INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE INDICE DES COURS DES 
ECU UND US S 














u l u l i l i . i l i i l i i l . i l i i l i i l i i l ' i l i , l u l u l u l , , 
1985 1986 1981 1988 
ECU AND US S 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1980 = 100 
DANMARK 
ECU ET US S 














Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι 



















10 Ι Ι Ι Ι Ί Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Μ Ι I Ι Ι Ι 
1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 









































1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
ECU 










BELGIQUE ­ BELGIË 
F IXED INTEREST 
GOUERNHENT SECURITIES 
Y IELD x 
DANMARK 
10 "'I"'"'"!"!"!"!"!'''"!"!"!"!"1''1" 
1985 1986 1981 1988 
OBLIGATIONS 
DU SECTEUR PUBLIC 
RENDEHENT * 
BR DEUTSCHLAND 
­10 Ι Ι Ι Ί Ί I Ι Ι Ι Ι I Ί Ι Ι Η I Ι I Ι I Ι I Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι 
1985 1986 1981 1988 
2 5 
2 0 _ 





- 1 0 IIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 
1985 1986 1981 1988 
HELLAS FRANCE IRELAND 
- 1 0 1111111111 ' ι Γι ' 11111111111111 ' 11Ί11111111111111 








- i ο ι ■ ■ ι ■ ■ i ■ ■ I ■ 11 ■ ' 1 ■ ι ' · ■ ι ■. I. . 1. 11 ■ 11 ■ ■ I.. 1111 ■. I. 
1985 1986 1981 1988 
-10 Ι I Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ί Ι Ι Ι Ι Ι ' Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι Ι I Ι Ι Ι Ι Η Ι I 














Mil l II M 
LUXEMBOURG 








-10 ' l l l l l ' ! 
NEDERLAND 
ni, . I . . I . . I . .1. . lu l . i l . I"| l in i 1 ! 












i r — 
'lini 
UNITED KINGDOn 
i l i i l u l u l i i l i i l i i l . i l . i ln l i . l u i ' i l i i 












u lu l i liuluJ 
USA 









­10 11 ■ 11 ■ ! r ι ' ■ ' I ' ■ ' ι ■ ! ' ι ' ' 11 ■ 111 ■ ! ' 1111111111 ' ■ ■ 111 
1985 1986 1981 1988 








RIND-, KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG ΓΊΕΛΤ 
EUR 10 lOOOT 
BEEF AND UEAL MEAT 
. PIG MEAT 
PRODUCTION DE 





























1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
niLCHPULUER 
,1 1 i 1 1 
STOCKS OF 
BUTTER AND 
sKinr iED­niLK POWDER 
EUR 10 1000T 
BUTTER 
SKI 
1 I I 1 1 I 
1MED­MILK POWDER 
ι 1 1 1 1 1 1 
STOCKS DE 
BEURRE ET 
LAIT ECREDE EN POUDRE 
BEURRE 
L/ 
1 , , 
IT ECREME EN POUDRE 
















VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 
















































- 6 , 5 
- 7 , 8 
13,9 




- 5 , 3 
6.9 
8.3 

















































- 2 , 9 
0,7 
- 1 . 2 

















































































- 2 , 0 
0.0 
6.0 












































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 
















































- 0 , 4 
0,8 
2,4 







- 1 , 5 
6,1 




































































- 1 , 0 
2,4 
- 1 . 9 
7,3 
- 1 , 2 





- 0 . 3 
2.6 




























































































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 



































- 0 . 3 
7.0 
- 0 , 9 






































































































- 4 , 3 

























































- 3 , 9 
15,4 
10,6 

















- 0 . 5 
6.8 






















































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0105 - EINFUHR 
VOLUMEN 
1980 | 100,0 2,2 21.3 1,7 
IMPORTS 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
5,7 15,6 1,6 
1980 = 100 





















I I I 
IV 






































































































































- 6 , 8 
10,5 


















































































EUR 12 = 100 
15,4 1,3 










- 4 , 3 
7.2 
- 5 . 5 
4.4 
- 6 , 8 
1.9 
4,2 
































- 0 . 2 






















































































































































- 8 , 8 
-8 ,1 
- 1 , 6 
36,5 
3.6 
- 8 , 6 













- 7 . 3 
- 5 . 4 
- 4 , 6 
6,7 
5,5 

















- 0 , 5 
14,0 
-12 ,2 
- 7 , 4 
-13,1 
6,4 
- 3 , 0 
- 3 , 9 
9.8 
- 6 , 4 
26,0 
36 
VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 








































































































EUR 12 = 100 
19,4 1,7 






- 4 , 3 









- 5 , 0 
3,4 


































































































































- 2 , 5 
- 8 , 5 








- 0 , 5 
- 1 . 6 
3.8 





- 5 . 3 
6,3 
- 6 . 8 
- 8 , 0 
9.2 
- 1 , 4 
EUR 12 = 100 













- 6 , 0 
4.4 
- 2 . 6 





















- 1 , 4 
3.7 
























































































- 1 , 3 
- 1 , 3 
6, 1 
9,0 

























- 3 , 6 
3.2 
- 0 , 5 
4,5 
- 5 ,1 
1.8 














































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 1 SPA 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 































































































































































































































- 0 , 8 
- 1 . 6 
-0 .7 
0,9 
0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 100 
CONSOMMATION PRIVEE 



























































































































































































































- 0 , 2 
- 0 ,5 
- 0 .5 
1.4 
0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 

























































































































































































































- 0 .5 
- 0 . 8 
- 1 . 0 
- 1 , 7 
- 3 ,5 
- 3 . 6 
-1 ,4 
- 1 , 8 
-3 ,4 
38 
BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 ­ GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 3,6 22.7 3,6 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 





























































100,0 3,5 2,3 23,3 3,0 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
11,3 19.9 1.1 19,1 
1000 






0204 ­ ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
o/o 































































































20.8 84, 1 43,1 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
10 157 56 617 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3.7 23, 1 93,2 
4 491 26 261 111 550 
4 457 26 748 113 544 
4 442 27 317 115 461 






4 139 23 277 100 834 57 330 
4 076 23 718 105 005 57 660 
4 057 24 139 107 150 
4 063 24 239 
EMPLOI CIVIL 









38, 0 38, 2 










32, 7 29, 3 
33, 1 29, 5 
33. 9 29, 4 
34, 0 29, 7 
NUMBER 
40,6 31,2 32.8 
41,1 31,0 33,1 
41,5 31,3 33,3 
41,8 31,5 33,8 














41,4 43.7 39,5 
41,9 43,7 39,6 
42,2 44,1 
42,6 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
TOTAL 
1980 | 100,0 3,4 2,3 23,8 
EUR 12 = 100 
10,6 19,7 1,1 
1000 





























































0206 ­ ARBEITNEHMER 
LANDWIRTSCHAFT 
0207 ­ ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
1980 I 100,0 























































3, 1 1.7 28,6 2.0 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 















16,3 69,7 20,3 
339 1 699 490 


































































0208 ­ ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
1980 | 100,0 4.0 22,2 2,3 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 
EUR 12 = 100 
8,8 20.2 1,0 16,6 
1000 
0,2 2.4 

































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 




















































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 






















































































































0211 - ARBEITNEHMER 
METALLE - NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
EMPLOI SALARIE 



















































































































0212 - ARBEITNEHMER 










































NUMBER OF EMPLOYEES 








EUR 10 = 100 
18,0 0,5 
1980 = 100 
85, 2 93. 9 97,4 
84, 6 92. 7 96, 6 



















































0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING - NACE 31-36 
EMPLOI SALARIE 














































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 














































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35 + 36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 














































































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW - NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 








































































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 



















































































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOTWEAR, CLOTHING - NACE 45 
EMPLOI SALARIE 




























































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 






1987 I II III IV 
1986 dec 
1987 jan feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 


























































7,7 9.0 7.8 7.8 7,9 
8.1 9,1 9,0 8.8 
8, 1 7,6 7.6 7,9 7,9 7,7 7.6 7,8 8,4 9.2 9,2 
1,8 2,2 2,8 2,8 
2.9 3,7 2,6 2,2 2,9 
3.6 3.8 3,7 3,4 3,0 2,6 2,3 2,3 2,2 






































































15,2 1 1 
8 
7 5 7 
5 8 6 6 8 















































6,5 7,5 7,4 7,0 6,3 6.3 
0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 







II III IV 
1986 dec 
1987 jan 
feb mar apr mai jun 
jul aug sep oct nov dec 
























10.0 9,0 8.6 
9,2 
8,9 8,1 8,8 8,7 






5, 1 5,9 
6,2 8,3 7,6 7,7 6,5 5.1 4,9 4,9 
5. 1 5.2 5.5 5.7 6,5 7,5 
7,8 7,8 7,2 
7, 3 
6,7 
8,6 6,9 6,7 6,9 
7.3 8,7 8,8 8,4 7,3 6.8 6.7 6,8 6,7 6,5 6,5 6,7 7,6 8,6 8,6 
1,7 
2,0 2,4 2,4 
2,3 3,3 2,2 1,7 2.3 
3.0 3,4 3,3 3,1 2,6 2,2 1.9 1,9 1,7 1.6 1,7 2,2 2,9 3,3 3.2 
9,1 9,5 9,5 9,7 
10.0 



















































1.4 1,4 1,2 1,5 
1,3 1,6 1,4 1.4 1.6 
1.5 1.6 1,7 

















































0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 








II III IV 
1986 dec 
1987 jan 
feb mar apr mai jun jul aug sep oct nov dec 1988 jan 
feb 
7.6 8.0 8.3 8.6 
8,6 8,7 8,4 8.6 8.8 


























10,8 9,6 9,3 
9,6 




9,7 9,4 8,8 8,7 8.1 
9, 1 9,3 9,5 9,4 9,6 9,9 
9.3 9.4 9.4 9.4 
9,2 9,5 
9, 1 9,5 9,5 
9. 3 9.6 
9. 5 9,3 9.2 9.0 
9, 1 9,6 9,6 9,4 9,4 9,4 9,6 
10,0 
9,9 
2,2 2,6 3,6 3,7 
3,9 4,3 3,4 3,1 3,9 









































































1.9 2,2 1,9 1.9 
2. 1 
1.9 2.2 2,2 2,2 2.0 
1.9 1,8 1.8 1.8 2.2 
2. 1 
2, 1 

























CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 


























ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 








































































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
TOTAL: SEASONALLY ADJUSTED 



























































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 














































































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 






































































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 





























































































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 





















































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 















































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 









I I I 
IV 




























































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 










INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 











































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































104,0 117,5 103,6 




























































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 













































































































































































































































































97,7 120,5 120,8 







































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
100,0 5,3 0,2 25.0 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 
2, 1 12.3 18.8 
1980 = 100 
0, 1 20.6 1.6 2,6 1,3 




































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 

















































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 
















































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 
1.6 6,4 16,2 0,5 14.8 
1980 = 100 
CONSTRUCTION ELECTRIQUE - NACE 34 
DESAISONNALISE 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 





































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 














































































































































































































































































































































































0417 - NAHRUNGSMITTEL - NACE 41-42 
GETRAENKE UND TABAK 
1980 I 100.0 3.3 2,2 20,8 1,8 
FOOD - NACE 41-42 
DRINK AND TOBACCO 
EUR 12 = 100 
11.2 20.8 2,1 
1980 100 
15.6 0. 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 


























































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453 + 454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 




























































































































































































































































































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 



























































































































































































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE - NACE 471+472 
SAISONBEREINIGT 
PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 


























































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 










































































































- 7 . 0 
1. 0 
- 1 . 0 





















































































































































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE · NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 

































































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 














, l | l t 
mai 
jun 























































































































































































































- 1 . 0 
3,0 
- L O 
-7 ,0 






















































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 



































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 
















































































































































































































- 3 , 0 
-9 .0 
- 9 , 0 
-3 ,0 
- 8 , 0 
-17,0 
- 6 , 0 
































































- 8 , 0 













0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 


































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










































































































































































































































































































































































































- 5 . 0 




































- 5 . 0 









- 4 , 0 
-16 .0 
-13.0 
- 4 . 2 

















- 2 , 0 

































- 3 , 3 

























































































- 5 . 0 
4 , 0 
17 ,0 
2 2 , 0 
0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 




































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 





































































































































































































































































































CARNET DE COMMANDES 



























































































































































­ 5 . 0 
















































­ 6 , 0 
­13,0 
­13,0 



















































































0512 ­ LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 


































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































209, 0 299, 2 
209.6 291,6 































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0607 - ELEKTR. AUS HERKOEMML.WAERMEKRAFT 
ERZEUGUNG 
ELECTRICITY - CONVENTIONAL THERMAL 
PRODUCTION 
ELECTRICITE THERMIQUE CLASSIQUE 
PRODUCTION 
1980 | 987 503 38 286 25 497 287 820 17 892 69 900 
GWH 










































































































































































































































































































































































734 43 838 
1000 τ 























































































































































































































































































































































































VOITURES PARTICULIERES ET COMMERCIALES 
PRODUCTION 
1980 10 701 214 
1000 









































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 








































































































































































































































































































































































41 724 325 3 744 
91.8 104,6 84.9 






























































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 

































































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOLDES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 














































































































































































































































































































































































































































































INDEX - SEASONALLY ADJUSTED 










































































- 1 , 4 
1,8 
- 0 . 5 
- 1 , 6 
- 2 , 3 
-0 ,2 
-2 ,2 
- 2 . 6 
-0 .6 
-5 ,3 




- 2 . 3 





























































































































































































































































































































- 0 . 9 











- 5 , 5 
- 2 . 0 
- 1 . 6 
- 3 , 5 
























LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 








1986 I V 
1987 I 
I I 
I I I 
I V 
1986 o c t 
nov 
dec 
1987 j a n 
f e b 
mar 
a p r 
mai 
j u n 
j u l 
aug 
sep 
o c t 
nov 
dec 










I I I 
I V 
1986 o c t 
nov 
dec 
1987 j a n 
f e b 
mar 
a p r 
mai 
j u n 
j u l 
aug 
sep 
o c t 
nov 
dec 
1 0 0 , 0 
7 5 0 7 . 2 
7420 , 6 
7529 . 6 
2 0 6 8 , 2 
1 9 1 0 . 4 
1 7 7 8 , 0 
7 6 2 . 4 
6 5 7 , 5 
6 4 8 , 3 
6 5 6 , 8 
583. 1 
6 7 0 . 5 
6 0 6 , 7 
5 8 0 , 0 
5 9 1 . 3 
4 , 5 
3 0 9 , 6 
3 1 6 , 8 
3 1 6 , 5 
7 9 , 9 
8 0 , 0 
8 0 , 7 
7 4 , 5 
2 6 , 5 
2 5 , 3 
2 8 , 1 
2 6 , 7 
2 3 , 9 
2 9 , 4 
2 7 , 9 
2 6 , 2 
2 6 , 6 
2 1 , 5 
2 5 , 0 
2 8 , 0 
2 7 , 4 
EINEFLEISCH 
GUNG 
1 0 0 , 0 
1 0 4 3 1 , 5 
1 0 5 4 9 , 3 
1 0 8 0 1 , 7 
2854 , 6 
2 7 8 1 , 2 
2673 . 7 
9 7 6 . 4 
9 0 1 , 9 
9 7 6 , 3 
9 8 2 , 6 
8 5 8 , 0 
9 4 0 , 5 
8 9 3 , 5 
8 6 1 , 8 
9 1 8 , 4 
6 , 7 
719 , 1 
7 0 8 . 9 
7 4 0 . 3 
1 8 6 . 2 
1 9 5 , 4 
2 0 3 , 4 
1 8 8 , 5 
6 4 , 5 
59, 1 
6 2 , 7 
6 5 , 6 
58. 1 
7 1 . 7 
6 6 , 2 
6 4 . 9 
7 2 , 3 
60. 7 
6 1 , 5 
6 6 . 3 
6 6 . 6 
3 , 4 
2 4 6 , 7 
2 3 6 , 5 
2 4 3 , 1 
2 3 4 , 6 
6 1 , 6 
6 5 , 3 
5 4 , 6 
5 5 , 2 
5 9 , 5 
2 2 , 2 
2 0 , 8 
1 8 , 6 
2 2 , 4 
20, 1 
2 2 , 8 
1 7 , 4 
1 7 , 6 
1 9 , 6 
1 4 , 9 
1 9 , 2 
2 1 , 1 
2 0 , 0 
2 1 , 4 
18, 1 
9 , 8 
1 0 3 4 . 4 
1 0 8 3 , 3 
1 1 4 4 , 1 
1 1 4 8 , 8 
3 0 2 , 7 
2 9 0 , 5 
2 7 0 , 9 
2 9 4 , 7 
2 9 2 , 7 




8 9 , 5 
98. 5 
90. 1 
8 5 . 7 
95. 1 
9 7 . 4 
95. 1 
1 0 2 . 2 
9 7 . 0 
9 7 . 3 
9 8 . 4 
2 2 , 2 
1 6 1 3 , 5 
1 5 7 5 , 7 
1 6 9 5 , 7 
1 6 8 0 , 5 
468 , 1 
4 2 1 , 7 
3 9 5 , 6 
4 1 5 , 9 
4 4 7 , 4 
1 7 6 , 1 
1 4 6 , 3 
1 4 5 , 6 
1 4 2 , 0 
128, 1 
1 5 1 , 6 
1 3 2 , 7 
1 3 0 , 1 
1 3 2 , 7 
1 2 4 . 6 
1 3 4 . 7 
1 5 6 . 5 
1 7 0 . 0 
1 4 6 . 1 
1 3 1 . 3 
3 1 . 4 
3 2 2 1 . 9 
3 2 4 2 . 5 
3335. 5 
3 3 6 4 . 6 
8 7 9 . 6 
8 5 1 . 1 
827 . 1 
8 2 1 . 5 
8 6 4 . 9 
290, 1 
2 8 3 , 5 
3 0 6 . 0 
2 9 3 , 7 
2 6 5 . 2 
2 9 2 . 2 
2 7 0 . 6 
2 7 1 . 7 
2 8 4 . 8 
2 7 4 . 2 
2 7 4 , 0 
2 7 3 , 4 
2 8 5 , 0 
2 9 7 , 2 
2 8 2 . 8 
1 .4 
8 4 , 8 
8 2 , 0 
8 1 , 7 
7 , 1 
6 , 5 
6 , 5 
7 . 1 
6 , 9 
7 , 4 
6 , 9 
6 . 3 
6 , 4 
6 , 4 
6 , 5 
6 , 7 
7 , 5 
1 ,5 
1 4 8 , 6 
1 4 1 , 9 
1 5 2 , 9 
1 7 , 3 
1 3 , 2 
1 0 , 5 
1 2 , 8 
14 1 
2 4 , 9 
1 5 , 2 
1 3 , 4 
1 0 , 9 
1 0 , 0 
9, fi 
1 1 . 7 
1 2 . 0 
4 3 7 . 2 
4 4 4 , 5 
1 1 6 , 6 
1 0 5 , 7 
1 0 9 . 2 
1 1 5 , 8 
1 1 3 . 7 
3 9 . 9 
3 6 . 6 
4 0 , 2 
3 5 , 3 
3 4 . 2 
3 6 , 2 
3 4 , 9 
3 6 , 0 
3 8 . 3 
3 8 . 3 
3 8 . 3 
3 9 . 2 
3 8 . 4 
3 7 . 0 
3 8 , 3 
EUR 10 = 
2 6 , 5 
1000 T 
1 9 9 1 , 7 
1 8 9 3 , 2 
1 9 1 0 , 8 
1 9 6 0 . 1 
5 0 4 , 2 
5 1 2 , 7 
4 6 2 , 3 
4 7 7 , 9 
5 0 7 , 2 
1 7 5 , 0 
1 5 4 , 5 
1 7 4 , 6 
1 7 1 , 8 
1 5 5 , 8 
1 8 5 , 1 
1 5 7 , 8 
1 4 6 , 8 
1 5 7 , 7 
1 5 8 , 5 
1 5 1 , 2 
1 6 8 , 2 
1 6 7 , 0 
167, 1 
1 7 3 , 1 
PORK 
100 
4 , 6 
4 0 2 . 5 
4 4 9 . 2 
5 1 0 , 6 
4 7 4 , 6 
187, 1 
1 0 7 , 4 
79. 1 
1 2 8 . 5 
1 5 9 , 6 
8 2 , 3 
6 7 , 0 
3 7 , 8 
3 3 , 9 
3 5 , 4 
38, 1 
25, 1 
2 4 , 6 
2 9 , 4 
3 4 , 0 
3 6 , 7 
5 7 , 8 
7 9 , 5 
5 2 , 2 
2 7 , 9 
NET PRODUCTION 
1 3 9 2 , 2 
1460, 5 
3 9 4 , 0 
3 8 8 . 6 




1 1 6 . 6 
1 5 2 . 9 
1 3 9 . 4 
126, 3 
1 2 2 , 8 
1 1 3 . 8 
1 1 4 , 4 
1 1 3 , 0 
116, 7 
1 0 5 . 8 
117, 8 
1 0 2 , 3 
1 3 3 , 7 
1 5 4 . 5 
EUR 10 = 
1 7 . 0 
1000 τ 
1 6 8 4 , 1 
1 6 6 1 . 6 
1 6 7 6 , 9 
1 7 1 1 , 7 
423 , 1 
4 1 9 , 0 
4 1 6 , 0 
436 , 1 
4 4 0 , 6 
1 4 7 , 6 
1 3 0 . 9 
144. 5 
1 4 3 . 0 
1 2 7 . 0 
1 4 9 , 0 
1 3 8 , 5 
1 3 2 . 8 
1 4 4 . 6 
1 4 7 . 0 
140. 3 
1 4 8 . 8 
1 4 7 . 8 
144. 7 
1 4 8 . 0 
100 
1 .5 
1 4 3 , 6 
1 3 5 , 6 
137, 1 
1 3 9 , 8 
3 5 , 1 
3 3 , 7 
34, 1 
3 6 , 2 
3 5 , 8 
1 2 , 4 
1 1 , 4 
1 1 , 3 
1 1 , 3 
1 0 , 8 
1 1 . 6 
1 1 . 8 
1 0 . 8 
1 1 . 5 
1 2 . 6 
1 1 . 5 
12. 1 
12. 1 
1 2 . 6 
11 .1 
1 6 , 0 
1 1 8 1 , 9 
1 2 0 0 , 5 
1 1 7 5 , 9 
3 0 6 , 0 
2 7 9 , 0 
2 9 6 , 8 
1 0 6 . 6 
95 , 1 
1 0 4 , 2 
9 7 , 7 
8 7 . 0 
9 4 , 3 
9 6 , 9 
1 0 2 . 5 
9 7 . 4 
1 1 . 0 
1218. 1 
1 1 8 8 . 2 
1 1 7 2 . 2 
3 4 3 . 7 
3 3 8 , 8 
2 7 4 , 3 
1 0 2 , 6 
1 0 4 . 4 
136. 7 
134. 5 
1 0 7 . 0 
97. 3 
9 7 . 7 
8 8 . 6 
8 8 . 0 
0. 1 
9 . 6 
9 . 3 
9 8 
9 . 3 
2 , 4 
2 . 6 
2. 1 
2 . 2 
2 , 3 
0 . 9 
0 , 8 
0 , 8 
0 , 9 
0 . 8 
0 . 9 
0 . 8 
0 . 7 
0, 7 
0 , 8 
0 , 8 
0, 7 
0 , 8 
0 , 8 
0 . 6 
0, 1 
8, 6 
8 . 6 
9 . 0 
8 , 5 
2 , 3 
2 . 3 
2 , 0 
1,9 
2 , 3 
0 , 8 
0. 7 
0 , 8 
0 , 8 
0, 7 
0 , 8 
0, 7 
0 . 6 
0, / 
0 . 7 
0 . 7 
0 . 6 
0 . 6 
0. / 
1.0 
6 . 3 
5 1 4 . 8 
5 1 0 , 9 
5 3 9 . 4 
1 4 4 . 6 
1 3 8 . 2 
1 3 8 . 4 
1 2 2 , 5 
5 4 , 5 
4 4 . 2 
4 5 , 9 
45 , 1 
4 1 , 0 
52 , 1 
4 4 . 9 
4 7 , 6 
4 5 , 9 
3 6 , 5 
3 9 . 6 
4 6 . 3 
4 8 . 0 
4 8 , 0 
1 1 . 8 
1 3 0 6 , 3 
1 4 1 0 , 8 
1 4 4 4 , 4 
1 5 0 2 . 3 
3 7 2 . 7 
3 6 4 , 4 
3 7 1 , 4 
3 8 4 , 0 
3 8 2 , 5 
1 3 6 , 9 
1 1 6 . 7 
119. 1 
1 2 4 , 0 
1 0 9 , 0 
1 3 1 , 4 
1 1 5 , 4 
1 2 2 , 9 
133, 1 
1 3 2 , 3 
1 1 9 , 3 
1 3 2 , 4 
1 3 0 , 6 
1 2 0 , 8 
1 3 1 , 1 
1 0 4 , 5 
1 0 6 , 9 
2 7 , 7 
2 3 , 7 
2 4 , 9 
2 9 , 7 
2 8 , 6 
9 . 6 
8 . 3 
9 8 
8 0 
7 , 6 
8 , 1 
8 5 
7 , 8 
8 6 
9 , 9 
1 0 . 2 
9 . 6 
9. 7 
9 . 6 
9 . 3 
1 7 0 . 6 
1 8 9 , 6 
4 8 , 3 
3 9 . 4 
4 4 . 4 
5 1 . 8 
5 4 . 0 
16, 1 
1 4 , 9 
1 7 . 3 
1 1 . 4 
1 1 . 8 
1 6 . 2 
16. 1 
1 2 . 6 
1 5 , 8 
1 6 , 9 
18 1 
1 6 , 8 
1 7 . 5 
1 8 . 3 
18. 2 
1 5 , 1 
1152, 1 
1 1 4 6 , 5 
1 0 4 6 , 2 
1 0 8 7 , 4 
2 9 2 , 9 
2 8 3 , 9 
2 4 8 , 8 
254 , 1 
3 0 0 . 6 
111 ,1 
9 6 , 5 
8 5 . 3 
1 0 9 . 4 
8 4 , 7 
8 9 . 8 
9 6 . 8 
7 7 . 5 
7 4 , 5 
8 9 . 4 
7 9 , 3 
8 5 , 4 
1 1 3 , 6 




9 . 2 
9 4 6 , 9 
9 6 7 , 8 
9 8 9 , 3 
1 0 0 8 . 7 
2 5 7 . 4 
2 4 6 , 4 
2 4 3 , 2 
2 4 6 . 9 
2 7 2 . 2 
9 8 , 3 
8 2 , 0 
77, 1 
9 2 , 0 
7 7 , 4 
7 7 . 0 
9 2 , 6 
74, 1 
7 6 , 5 
9 3 . 3 
7 6 . 5 
77. 1 
9 7 . 9 
8 2 . 0 
9 2 . 3 









I I I 
I V 
1986 o c t 
nov 
dec 
1987 j a n 
f e b 
mar 
a p r 
ma i 
j u n 
j u l 
aug 
sep 
o c t 
nov 
dec 
1 0 0 . 0 
2055. 0 
1 9 4 4 , 5 
2 1 0 0 , 6 
4 2 3 , 2 
4 5 1 , 3 
5 8 2 , 9 
4 1 4 , 5 
1 4 8 , 7 
1 2 5 , 9 
1 4 8 , 6 
1 5 1 , 4 
1 3 8 , 0 
1 6 1 , 9 
1 8 3 , 0 
2 1 0 , 3 
1 8 9 , 5 
1 6 1 . 4 
1 3 7 . 0 
1 1 6 . 1 
1 1 6 . 5 
9 9 , 3 
3 . 7 
7 3 , 0 
6 4 , 9 
7 8 , 3 
1 2 , 7 
1 2 , 9 
1 9 , 4 
1 6 , 9 
5 . 0 
3 , 8 
3 , 9 
■1, 2 
3. 8 
4 . 9 
5 . 3 
7 . 2 
6 . 9 
6. 2 
6 , 0 
■I, 7 
4, 3 
3 . 4 
5 . 9 
1 0 4 , 4 
1 0 9 , 0 
1 1 2 , 0 
9 6 , 4 
2 3 , 1 
2 4 , 6 
2 9 , 1 
2 3 , 4 
1 9 . 3 
8 , 0 
1.2 
7 . 9 
8 , 6 
7 . 4 
8 . 6 
9 . 2 
1 0 , 5 
9 , 4 
8. 7 
7, 7 
7 . 0 
6 . 6 
5 R 
6 . 9 
2 9 . 5 
572. 1 
515. 1 
5 6 5 . 9 
4 6 4 . 3 
1 2 3 . 9 
129. 1 
149. 1 
1 0 1 . 5 
8 4 . 6 
4 2 . 4 
3 5 . 7 
4 5 . 8 
45 , 7 
4 0 . 0 
4 3 . 4 
4 8 . 3 
5 2 . 9 
4 7 . 9 
3 8 , 5 
3 4 . 4 
2 8 . 6 
2 8 . 9 
2 6 . 0 






0 , 0 






0 , 0 
0 . 0 
0 . 0 
0 , 0 
I). I) 
0, I) 
0 , 0 
0 , 0 
0.(1 
0 , 0 
0 . 0 
0 I) 
0 , 0 
2 8 . 7 
6 . 8 
6 . 3 
1 0 . 5 
8 . 3 
? 4 
2 . 0 
2 . 4 
2 . 5 
I H 
2 . 0 
2 . 7 
3 . 4 
■1. 4 
: i . 9 




EUR 10 = 
3 1 . 5 
1000 τ 
604 , 7 
5 7 7 , 8 
6 1 9 , 6 
5 6 4 , 2 
1 2 8 . 7 
1 3 7 , 3 
1 8 2 . 0 
129, 1 
1 1 5 , 8 
4 2 . 5 
39, 1 
47, 1 
4 5 . 5 
4 1 . 8 
5 0 . 0 
5 7 . 6 
6 4 , 0 
6 0 , 4 
5 2 . 2 
4 1 . 6 
3 5 . 3 
38. 9 
3 4 . 6 
4 2 . 3 
100 
6 . 1 
1 6 5 . 0 
1 6 0 . 7 
1 5 3 . 4 
1 3 4 , 3 
2 0 , 1 
1 8 , 6 
5 1 , 0 
4 7 , 3 
1 7 , 4 
1 1 . 4 
5 . 8 
2 . 9 
3 . 1 
r>, 4 
10 1 
1 4 . 7 
1 7 . 9 
1 8 . 4 
1 8 , 8 
15. 1 
1 3 , 4 
1 0 . 5 
4 , 5 
2 , 4 
3 . 7 
8 1 . 4 
7 6 . 9 
7 7 . 5 
1 7 . 6 
1 7 . 8 
2 3 . 3 
1 9 , 0 
6 4 
5 . 6 
5 7 
5 , 7 
5. / 
6 . 5 
7 . 7 
7 , 7 
7 . 9 
6 , 3 
6, 1 
6 , 6 
6 , 2 
5 , 3 
0 . 4 
8. 1 
8 . 2 
7 , 9 






0 . 6 
0. 5 
0 , 6 
0 , 5 
0, 5 
0 , 6 
0 . 6 
0, 7 
0. 7 
0 , 7 
0 , 6 
o, e 
0 , 5 
0 . 5 
0, 4 
9 , 9 
2 4 2 , 2 
2 3 0 , 2 
2 6 5 , 0 
1 9 9 , 2 
4 8 , 7 
52 , 1 
6 3 , 8 
4 9 , 2 
34, 1 
1 7 , 9 
1 3 , 6 
1 7 , 2 
1 8 , 2 
1 6 . 0 
1 7 . 9 
1 9 , 5 
2 3 , 5 
2 0 . 8 
1 9 , 5 
1 7 , 0 
1 2 , 7 
1 2 , 2 
1 0 . 2 
1 1 . 7 
0 . 0 
8, fi 
0 , 0 
2 , 2 
2 . 9 
2 . 3 
1,2 
0 . 0 
0 . 0 
0 0 
0 Η 







0 . 5 
I) 4 
0 . 4 
0 . 4 
9 , 2 
2 0 3 . 8 
2 0 1 . 3 
2 2 0 . 6 
1 7 4 , 9 
4 6 , 6 
5 7 . 2 
6 3 , 0 
26, 1 
2 8 , 6 
1 4 , 4 
1 4 , 7 
1 7 , 4 
1 9 , 8 
I 7 , 4 
2 0 , 0 
2 0 , 0 
2 5 , 9 
1 / . 1 
1 0 , 5 
8 . 5 
/ , 1 
8, 3 
8 , 9 
1 1 . 4 
61 
LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




































































































































































































































































































































0, 0 247,0 
235,2 
222,8 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 













































































































































7 8 . 9 
78 ,7 
7 8 , 4 
76 ,6 






































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0904 ­ EINFUHR EXTRA EG IMPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0906 ­ EINFUHR INTRA EG IMPORTS INTRA EC 
MIO ECU 



































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 







































































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 







































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 

























































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 



















































































































































































































































































































































































































































































































0915 ­ DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 
























































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 

































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 987 4 957 




























































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 































































































































































































































































































































0926 - DARUNTER: AKP (60) 
1980 17 048 1 033 202 2 691 
OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
69 515 4 766 93 1 467 1 399 225 
DONT : ACP (60) 
4 589 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 


















































































































1 768 3 869 




















































































































































































* SITC Rev.3 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0932 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0933 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
































































































































































































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 


















































































































































1 506 5 867 














































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 100 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
























































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
MIO ECU 
550 872 5 109 ! 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0941 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0942 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0943 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
































































































































































































































































































































0944 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 





















































































































































































































































































































































































































































































768 3 437 












































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
TOTAL - CTCI 0-9 
DESAISONNALISE 















































































































































































































































































































, 9 246. 7 
254,4 




































































































































































































































































































































0948 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 














































































































































504 5 168 





















































































































































































* SITC Rev.3 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0950 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0951 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 ­ BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
157 607 5 922 78! 
































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 ­ INSGESAMT ­ SITC 0­9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0­9 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































SITC 0 + 1 
UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 

























































































































1 457 7 242 
































































































































































































* SITC Rev.3 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TATior JS INT RA-EC 
* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0961 - BEARB. 
SITC 6 
WAREN NACH BESCHAFF. MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 

































































































































































































































































































































0962 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
































































































































































































































































































































0963 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 














































































































































739 3 872 












































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1001 - GESAMTINDEX 
1980 I 100,0 3,5 20.2 
GENERAL INDEX 
EUR 12 = 100 
12.5 19.7 0,8 
1980 = 100 
INDICE GENERAL 












f e b 
mar 
a p r 
m a i 
j u n 
j u l 
aug 
sep 


















































































































































































0 , 0 
0 . 0 
189,6 
0 . 0 
0 , 0 
190,7 
0 , 0 
0 , 0 
191,8 
0 , 0 
0 , 0 
191,9 
0 , 0 








































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 | 100.0 3.1 16.3 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 12 = 100 
12,7 18,2 1,0 22.9 0. 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 

















j u n 
j u l 
aug 
sep 






















































































































































































0 , 0 
0 , 0 
165,7 
0 , 0 
0 , 0 
166.8 
0 , 0 
0 , 0 
167,7 
0 , 0 
0 , 0 
167,6 
0 . 0 













































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 


















j u n 
j u l 
aug 
sep 































































































































































































0 . 0 
0 . 0 
235.4 
0 . 0 
0 . 0 
236,5 
0 . 0 
0 . 0 
236.9 
0 , 0 
0 , 0 
238,4 
0 , 0 



















































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 


















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
















































































































































HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
EUR 12 = 100 
8,8 22,2 0.7 


























































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100,0 3.2 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 12 = 100 
1,7 9,6 19,4 0,8 15.6 
1980 = 100 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
EUR 12 = 100 
1980 | 100.0 3.5 1.2 11.8 18,8 0,4 18,3 
1980 = 100 
0. 1 
AUTRES BIENS ET SERVICES 






































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
1980 1122902·· ■ 3843376. -4009996. ■ 1849254"■7609274. 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
EUR 10 = 100 
2802611 "3291146. "3310489" 118923. 3 8830476. ' 
PRODUITS AGRICOLES 






















































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCL.FRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 



































































































































































































































































































1103 - PRODUKTE TIERISCHEN URSPRUNGS 
1980 16870331 "2630450, '2867978. " 1311130" 2238649, 
LIVESTOCK PRODUCTS 
EUR 10 = 100 
1491173" 2824855, " 1387095" 101052, 0 5847257, 
1980 = 100 





















































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































HOURS WORKED: INDUSTRY 










































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 ­ WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 ­ WECH 




























1303 ­ WECH 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

























DAY-TO-DAY MONEY RATE 
o/o 
9 ,5 







































































































































































9, 7 6, 8 
8, 9 6. 7 
9. 3 6. 3 
10,4 6,2 
8. 4 6, 6 
8, 4 6, 8 
8,6 6.9 
9, 7 6. 9 
10,7 6 ,4 
10.5 6,1 
9, 9 6,1 
8, 7 6, 4 
8,1 6. 8 
8. 3 6, 7 
7,9 6,6 
8, 2 6, 7 
9,0 7,2 
8,8 7,3 
8, 6 6, 7 




























1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
o/o 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 




























































































































































































































8 . 0 
7 , 5 
5 . 5 









5 , 5 
5 , 5 







6 , 0 
6 , 0 
6 , 0 
5 ,0 
5 ,0 
3 , 0 
2 ,5 
3 , 0 
2 ,5 
2 ,5 
2 , 5 
2 , 5 
3 , 0 
3 , 0 
2 . 5 
2 . 5 
2 . 5 
2 . 5 
2 . 5 
2 . 5 
2 , 5 
2 , 5 
2 , 5 
2 , 5 
2 , 5 
2 . 5 
2 , 5 
1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 

























































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BEST.AM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 


























































































































































































































1308 ­ SPAREINLAGEN 
BEST. AM PERIODENDE 
SAVINGS DEPOSITS 
END OF PERIOD 
DEPOTS D'EPARGNE 

































































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 











































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 























































































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
0/0 
































































































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 


































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 



























































































































































































































































1402 - SALDO DER EINSICHTBAREN TRANSAKTIONEN BALANCE OF INVISIBLE TRADE 
MIO ECU 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 




















































































































































































































































































343 1 236 
2 339 13 908 









































6 962 5 363 
1 840 3 885 
































































879 -24 881 -92 712 




















































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÀHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW.-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = ÖFF FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX - INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN -
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 
06 = CONSUMPTION BYGENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 
40 = PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
41 = PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
42 = PRODUCTION INDICES - CAPITAL GOODS, 
43 = PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
44 = PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
50 = ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
51 = NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
52 = NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
53 = NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
60 = INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
61 = INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
70 = RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
71 = RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
73 = AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
80 = FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
81 = FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
82 = FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/+/OU DÉFICIT/ - / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES/DETTE PUBLIQUE/TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS/INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL / TOTAL - MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC -PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC - PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE / TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE / VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS -TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS-TOUS PRODUITS-MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMTION B v GENERAL GOVERNMENT 
i&-BUDGE7-SURDLUS-DEFICrT 
11-CENTRA,. 30VERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRA. BOVERNMENT DOMESTIC DEB" 
13-CENTÍA. GOVERNMENT FOREIGN DEB7 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT. 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING - QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 



















1980 = 100 
1980 = 100 
1980=100 






























































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-C0NSUMER PRICES 
32-CIVIUAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPL0YED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
4HND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




































4 6 9 2 476 
147 099 
892 890 
2 8 6 3 809 
918 640 






















































































































































































































































































































1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT · TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPR0D MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 








































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01­GDP­MARKET CURRENT PRICES 




06­CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10­BUDGET­SURPLUS­DEFICIT 
11­CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12­CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13­CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14­MONEY SUPPLY ­ M2 
20­BALANCE OF PAYMENTS­CURRENT ACCNT 
30­WHOLESALE PRICES INDICES 
31­CONSUMER PRICES 
32­CIVILIAN EMPLOYMENT ­ TOTAL 
33­VACANCIES ­ TOTAL 
34­UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTh 
40­IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41­IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42­IND PROD INVESTMENT GOODS 
43­IND PROD CONSUMER GOODS 
44­INDPROD MINING ­ QUARRYING 
50­NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52­NET PROD THERMAL ENERGY 
53­NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60­INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
6MNTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70­RAILWAY TRAFIC ­ TOTAL GOODS 
71­RAILWAY TRAFIC­PASSENGERS CARRIED 
73­AIR TRAFIC ­ TOTAL PASSENGER 
BO­FOREIGN "RADE ­ WOR.D iMPORT 
3i­FORE'GN "RACE ­ WO=i ­ EX^OR" 
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1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 

















































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING - QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
91-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 
01­GDP­MARKET CURRENT PRICES 




06­CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10­BUDGET­SURPLUS­DEFICIT 
11­CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12­CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13­CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14­MONEY SUPPLY ­ M2 
20­BALANCE OF PAYMENTS­CURRENT ACCNT 
30­WHOLESALE PRICES INDICES 
31­CONSUMER PRICES 
32­CIVILIAN EMPLOYMENT ­ TOTAL 
33­VACANCIES ­ TOTAL 
34­UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40­IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41­IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42­IND PROD INVESTMENT GOODS 
43­IND PROD CONSUMER GOODS 
44­IND PROD MINING ­ QUARRYING 
50­NET PROD ELECTRICAL ENERGY TO"»L 
51­NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52­NET PROD THERMAL ENERGY 
53­NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60­lNTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61­INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70­RAILWAY TRAFIC ­ TOTAL GOODS 
71­RAILWAY TRAFIC­PASSENGERS CARRIED 
73­AIR TRAFIC ­ TOTAL PASSENGER 
80­FOREIGN TRADE ­ WORLD IMPORT 
81­FOREIGN TRADE ­ WORLD EXPORT 


















































































1 8 8 , 3 
4 0 6 , 8 
1 0 9 , 8 
1 1 6 , 0 
































































































































































































































































1985 1986 1987 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




MIO I ST 
MIO PPS 
MIO I ST 
MIO IST 
MIO I.ST 
MIO I ST 
MIO I ST 



























- 2 129 
18 482 
8 441 
- 5 4 9 




































































































































































































































1985 1986 1987 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
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BO-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT 'OREIGN DEBT 
'4-MONEv SUPPL" - M2 
20-BA.ANCE QF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMP.OYMEN" - "0TAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONT-
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ■ 
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von ..Eurostati­
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980= 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1980= 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12= 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle:■ Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle:WA\ man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
in the title of 
each table 
B. Table by country 
00XX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in % 
1 quarterly in o/o 
2 monthly in o/o 
3 annual index 1980= 100 
4 quarterly index 1980= 100 
5 monthly index 1980=100 
6 annual absolutevalue 
7 quarterly absolute value 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10 = 100or EUR 12 = 
(does not exist for tables by country) 
100 
Consultation example: 
1. Table by indicator: to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980= 100 for France as shown In the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatlstiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980= 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10= 100 ou EUR 12 = 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation : 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980^ 100 de la France tel qu'il figure au tableau "France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
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ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
CD Estadísticas generales (azul oscuro) 
LU Economia y finanzas (violeta) 
LU Población y condiciones sociales (amarillo) 
Lil Energia e industria (azul claro) 
LU Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LI] Comercio exterior (rojo) 
LU Servicios y transportes (naranja) 




LU Cuentas, encuestas y estadísticas 
LU Estudios y análisis 
LU Métodos 
LU Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
G] Almene statistikker (mørkeblå) 
LU Økonomi og finanser (violet) 
LU Befolkning og sociale forhold (gul) 
LU Energi og industri (blå) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (grøn) 
LU Udenrigshandel (rød) 
LU Tjenesteydelser og transport (orange) 




LU Regnskaber, tællinger og statistikker 
LU Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LU Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LU Altgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LU Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
H Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LU AuBenhandel (Rot) 
LU Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




LU Konten, Erhebungen und Statistiken 
LU Studien und Analysen 
LH Methoden 
LU Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LU Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LU Οικονομiα και δημοσιονομικό (βιολετi) 
Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κiτρινο) 
Ενέργεια και βιομηχανiα (μπλε) 
Γεωργiα, δάση και αλιεiα (πράσινο) 
Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 





Λογαριασμοi, έρευνες και στατιστικές 













EN Classification of Eurostat publications 
THEME 
LU General statistics (midnight blue) 
LU Economy and finance (violet) 
LU Population and social condit ions (yellow) 
LU Energy and Industry (blue) 
LU Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LU Foreign trade (red) 
LU Services and transport (orange) 
LU Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LU Yearbooks 
LU Short-term trends 
LU Accounts, surveys and statistics 
LU Studies and analyses 
LU Methods 
LU Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
[ U Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Économie et finances (violet) 
LU Population et condit ions sociales (jaune) 
LU Énergie et industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et pêche (vert) 
LU Commerce extérieur (rouge) 
LU Services et transports (orange) 




LU Comptes, enquêtes et statistiques 
LU Études et analyses 
LU Méthodes 
LU Statistiques rapides 
IT Classificazione delle pubbli­cazioni dell'Eurostat 
TEMA 
LU Statistiche generali (blu) 
LU Economia e finanze (viola) 
LU Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
LU Energia e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LU Commercio estero (rosso) 
LU Servizi e trasporti (arancione) 
LU Diversi (marrone) 
SERIE 
LU Annuari 
LU Tendenze congiunturali 
[ U Conti, indagini e statistiche 
LU Studi e analisi 
LU Metodi 
LU Note rapide 
NL Classificatio van de publi­katies van Eurostat 
ONDERWERP 
LU Algemene statistiek (donkerblauw) 
LU Economie en financiën (paars) 
LU Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
LU Energie en industrie (blauw) 
LU Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
LU Buitenlandse handel (rood) 
LU Diensten en vervoer (oranje) 




LU Rekeningen, enquêtes en statistieken 
LU Studies en analyses 
LU Methoden 
[ U Spoedberichten 
PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
LU Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condições sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
LU Agricultura, silvicultura e pesca (verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 





Contas, inquéritos e estatísticas 
LU Estudos e análises 
LU Métodos 




Número de títulos por tema y serie D Antal publikationer pr. emne og serie D Anzahl der Veröffentlichungen 
pro Themenkreis und Reihe D Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά D Number of publications 
per theme and series D Nombre de publications par thème et série D Numero di pubblicazioni 
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